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Vorbemerkung

Dieser Vorbericht enthäIt Grundzahlen der Stu-
dentenstatistik für das Sommersemester 1988
sowie Übersichten mit Angaben aus den vorher-
gehenden Jahren ab Wintersemester 1985/86. Er
führt die bis zum Wintersemester 1987/88 vor-
liegenden Veröffentlichungen der Fachserie 1 l,
Reihe 4.1 nStudenten an Hochschulen (vorbe-
richt) " fort, in denen erste vergleichbare Er-
gebnisse jeweils kurz nach Ende des Berichts-
semesters zusammengestellt werden.

Rechtsgrundlage der Erhebungen ist das Gesetz
über eine Bundesstatistik für das Hochschulwe-
sen (Hochschulstatistikgesetz - Hstatc) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 21. April 1980
(BGBI. I S. 453). Die Vorberichte der Fach-
serie erscheinen seit 1976. Sie Iiefern auf-
grund von schnäIImelclungen vorläufige Bundes-
ergebnisse für wichtige Eckzahlen, wobei im

Interesse der Beschleunigung auf eine perfek-
tionierte Berichterstattung mit volIständig
abgestimmten Angaben verzichtet wird.

Die ausführlichen Tabellen enthalten Länder-
ergebnisse für

- deutsche und ausländische Studenten und Stu-
dienanfänger nach tlochschularten und Hoch-
schulen und ggf. örtlich getrennten Hoch-
schuleinrichtungen (Abteilungen) sowie

- deutsche und ausländische Studenten und

Studienanfänger nach Hochschularten und

Fächergruppen. Die Bundesergebnisse wei-
sen zusätzlich Zwischensunmen für die
wissenschaftlichen Hochschulen (ohne Kunst-
und Fachhochschulen) nach.

Die Zahlenangaben beruhen überwieqend auf In-
dividualdaten der Studentenstatistik; teil-
weise wurden sie in den Statistischen Landes-
ämtern aufbereitet, teilweise durch Meldungen
der Hochschulverwaltungen ermittelt. Die übri-
gen Länderangaben zu beiden Tabellen stammen
aus vorläufigen Meldungen der Hochschulverwal-
tungen. Fehlende Einzelangaben werden 99f.

durch Schätzungen oder Hochrechnungen der Sta-
tistischen Landesämter ergänzt.

Bei Vergleichen mit den später anfallenden end-
güItigen Bundesergebnissen oder mit Veröffent-
Iichungen der Statistischen Landesämter können
sich Abweichungen ergeben, die auf nachträg-
liche Zugänge und Streichungen (Zulassungen
nach Abschluß der ZVS-Verfahren, Exmatrikula-
tionen nach Einschreibung oder Rückmeldung)
zurückzuführen sind. Unterschiede zwischen
Bundes- und Länderergebnissen können auch da-
durch entstehen, daß Doppeleinschreibungen
derselben Studenten an mehreren Hochschulen
nicht in gleicher Weise dargestellt sind: Die
Statistischen Landesämter veröffentlichen z.T.
FaIIzahlen (d.h. alle je Hochschule einge-
schriebenen Studenten werden berücksichtigt) .

Das Statistische Bundesamt strebt an, die Ta-
bellen von Doppelzählungen zu bereinigen. Die
Einschreibung an einer zweiten Hochschule (2.B.
bei Lehramtsstudenten) wird in der Regel in
den Bundestabellen nicht nachgewiesen, sondern
nur als Nebenhörerschaft gezählt.

Entsprechend der institutionellen Abgrenzung
sind die Ergebnisse nach Hochschularten un-
tergliedert, in den Übersichtstabellen z.T.
stärker zus.rmmengefaßt. Die Zuordnung ent-
spricht dem im jeweiligen Berichtssemester
gültigen Stand. Soweit die Tabellen Angaben
für Fächergruppen enthalten, folgen sie der
Systematik, die bundeseinheitlich für die
Hochschulstatistik 9ü1ti9 ist (v91. hierzu
die Übersicht in Fachserie 11, Reihe 4.1,
"studenten an Hochschulen, Sommersemester
1987', BesteII-Nr. 2110410-87532). Lehramts-
studenten r.rerden bei der Fächergruppe ihres
ersten Studienfachs als Darunter-wert nachge-
wiesen.

Die in den Tabellen verwendeten Abkürzungen
sind auf Seite 2 zusammengestellt. Im Anschluß
an diese Vorbemerkung folgen Erläuterungen
einiger wichtiger Begriffe sowie Hinweise auf
Änderungen im Berichtskreis und in der Zuord-
nung der Hochschulen.
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Beg ri f f serläuterunqen

Hochschulen

Als Hochschulen werden a]le nach Landesrecht
anerkannten Hochschulen, unabhängig von der
Trägerschaft, ausgewiesen. Sie dienen der
Pflege und der Entwicklung der Wissenschaften
und der Künste durch Forschung, Lehre und
Studium und bereiten auf berufliche Tätigkei-
ten vor, die die Auswertung wissenschaftlicher
Erkenntnisse und Methoden oder die Fähigkeit
zur künstlerischen Gestaltung erfordern.

Das Studium an Universitäten, pädagogischen
und theologischen Hochschulen sowie in den
wissenschaftlichen Studiengängen der Gesamt-
hochschulen setzt die allgemeine oder fach-
gebundene Hochschulreife voraus.

Zu den gllygIsl!älgg zählen die technischen
Universitäten und andere gleichrangige wissen-
schaftliche Hochschulen (außer pädagogischen,
theologischen und Gesamthochschulen).

99gggllgg!gg!glg! umfassen Ausbildungsrichtun-
gen von wissenschaftlichen und von Fachhoch-
schulen, z.T. auch von Kunsthochschulen.

EEQeges ische Hochschulen sind übe rwi egend
wissenschaftliche Hochschulen mit Promotions-
recht. Sie bestehen nur noch in zwei Bundes-
1ändern als selbständige Einrichtungen. In
den übrigen Ländern sind sie in Universitäten
oder Gesamthochschulen einbezogen und werden
bei diesen nachgewiesen.

$seles i he Hochschulen sind kirchliche sowie
staatLiche philosophisch-theologische und
theologische Hochschulen ohne die theologi-
schen Fakultäten/Fachbereiche der universi-
täten.

(Cgglbgglgghulen sind Hochschulen für bildende
Künste, Gestaltung, Musik, Film und Fernsehen.

Die Aufnahmebedingungen sind unterschiedlich;
die Aufnahme kann aufgrund von Begabungsnach-
weisen oder Eignungsprüfungen erfolgen.

Eggllgg!:Slulen bieten eine stärker anwen-
dungsbezogene Ausbildung in Studiengängen für
Ingenieure und für andere Berufe, vor allem in
den Bereichen Wirtschaft, Sozialwesen, Gestal-
tung und Informatik. Das Studium ist kürzer
aIs an wissenschaftlichen Hochschulen.

Die Eqglbgglgglglgl (ohne Verwaltungsfachhoch-
schulen) und die ygIgellClggleebhgelgebClet
werden a1s getrennte Hochschularten nachgewie-
sen. In der letzteren cruppe sind diejenigen
verwaltungsinternen Fachhochschulen zusammen-
gefaßt, an denen Nachwuchskräfte für den ge-
hobenen nichttechnischen Dienst des Bundes und
der Länder ausgebildet werden. Daneben be-
stehen auch behördeninterne Hochschulen, die
anderen Hochschularten zugeordnet sind.

Studenten

q!Cqg!!g! sind in einem Fachstudium immatriku-
lierte/eingeschriebene Personen, ohne Beurlaubte
Gasthörer, Nebenhörer und Studienkollegiaten.
Studenten, die an mehreren Hochschulen einge-
schrieben sind, werden für die BundestabelLen
nur einmal als "Haupthörer" erfaßt und für die
Hochschule der zweiten Einschreibung wie Neben-
hörer behandelt, auch wenn sie dort voll
immatrikuliert sind. Diese Regelung soIl
Mehrfachzählungen verhindern. Bei Studenten-
zahlen für einzelne Hochschulen (Tabelle 2.1 )

können sich hieraus Abweichungen zwischen Bun-
des- und Länderstatistiken ergeben.

§lCdfglgl!änger sind Studenten, die sich erst-
mals an einer Hochschule im Bundesgebiet einge-
schrieben haben und ihr Studium im ersten
Hochschul semester beg innen.
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Berichtskreis der Hochschulen

Im Sommersemester 1988 wurden in der Stu-
dentenstatistik insgesamt 243 Hochschulen
berücksichtigt:

Die folgende Liste nennt nicht das Datum einer
rechtlichen Änderung (Gründungserlaß o.ä. ),
sondern das Berichtssemester, zu dem sie in
der statistischen Erhebung berücksichtigt wer-
den konnte:

Land./Hochschule( n) : Ve ränder ung

Schleswiq- H olste i n

Priv. Nordische U, Flensburg: Lehrbetrieb zum

wS 1986/87 aufgenommen.

No rd rhe i n-ttestfalen

Robert-Schumann - H Düsseldorf: Ab V{S 1987/88
selbständige Hochschule. Bis einschl. SS 1987
Abt. der H für Musik Rheinland.

Kunstakademie Münster: Ab WS 1987/88 selbstän-
dige Hochschule. Bis einschl. SS 1987 Abt. der
Kunstakademie Düsseldor f .

H für Musik Rheinland: Ab WS 1987/88 umbenannt
in "H für Musik Köln".

H für Musik Ruhr: Ab WS 1987,/88 umbenannt in
"Folkwang - H Essen".

H für Musik westfalen-Lippe: Ab wS 1987,/88 um-
benannt in nH für Musik Detmold".

FH Hagen: Ab SS 1988 umbenannt in "Märki-
sche FHn

Evang. Ftl Rheinland-Westfalen-Lippe: Abt.
Düsseldorf und Düsseldorf-Kaiserswerth: Ab
SS 1985 aufgelöst.

FH für öffentliche verwaltung Abt. Aachen:
Ab wS 1986/87 aufgelöst.

FH Bund, FB Finanzen in Münster: Lehrbetrieb
zum wS 1987/88 aufgenommen.

Un iversitäten
Ge samthochschul en
Pädagogische Hochschulen
Theologische Hochschulen
Kuns thochsch uI en
Fachhochschulen (ohne Ver-
waltungsf achhochschulen )

Ve rwaltung sf achhochschulen

51

7

I
l5
28

99

24

fn einigen Bundesländern bestehen örtlich ge-
trennte Abteilungen oder Fachbereiche von Hoch-
schulen, die gesondert nachgewiesen werden.
Daher enthäIt die Tabelle 2. I eine höhere ZahI
von Einzelpositionen.

Die Fachhochschule des Bundes für öffentliche
Verwaltung mit dem Sauptsitz in KöIn und mit
Fachbereichen in verschiedenen Bundesländern
ist in den Gesamtzahlen enthalten. In den
Länderergebnissen wird sie jeweils entspre-
chend dem Sitz der einzelnen Fachbereiche be-
rücksichtigt.

fm Berichtszeitraun zwischen 1985 und 1988 hat
es eine Reihe weiEerer Veränderungen bei den
Hochschulen gegeben, die auch die Meldungen
der Studentenstatistik beeinflussen. Die Neu-
gründung, TeiIung, Verlegung oder AufIösung
einer Hochschule ist für die Bundesergebnisse
in der Regel ohne große Bedeutung, da sie die
Studentenzahl kurzfristig nur wenig beeinflußt.
Zusammenschlüsse oder Umbenennungen bedingen
dagegen, ebenso wie neue zuordnungen bei den
Hochschularten, grö8ere Änderungen. Hierdurch
können im Zeitvergleich Schwierigkeiten ent-
stehen.

Die ab wintersemester 1985/86 eingetretenen
Änderungen sind weiter unten zusammengestellt
Für die Tabelle 2.1 sind sie unmittelbar aus
dem Vergleich mit früheren Berichtsheften er-
sichtlich. Für Tabelle 2.2 und die Übersich-
ten, in denen die Hochschulen nicht einzeln
nachgewiesen sind, können entsprechende Zah-
Ien meist den hochschulstatistischen veröf-
fentlichungen der Länder entnommen werden.

Übersichten der früheren Änderungen enthalten
die äIteren Vorberichte der Fachserie ll,
Reihe 4.1 des Statistischen Bundesamtes
seit 1975.
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Rheinland-

Erziehungswiss. H Rheinland-Pfalz mit den
Abteilungen Koblenz und Landau: Ab WS 1985,/87
nicht mehr aIs pädagogische Hochschule ge-
zählt, sondern den Universitäten zugeordnet.

Erziehungswiss. H Rheinland-Pfalz: Die Abt.
l,lainz wurde zum wS 1985/86 in die U Mainz
eingegliedert.

Baden-Württembe rg

Berufspädagogische H Esslingen: Ab SS 1988
aufgelöst.

Ptl Reutlingen: Ab wS 1987/88 aufgelöst. Der FB

"Sonderpädagogik" mit Sitz in Reutlingen wurde
in die PH Ludwigsburg eingegliedert.

Bodensee-Kunstschule, Konstanz (priv. FH) : Ab

WS 1985,/85 in der Studentenstatistik erfaßt.

Priv. FH für Kunsttherapie, Nürtingen: Ab WS

1987/88 in der Studentenstatistik erfaßt.

Priv. FH Merz, Stuttgart: Ab WS 1985,/86 in der
Studentenstatistik erf aßt.

Baye rn

Augustana-Hochschule Neuendettelsau: Ab WS

1986/87 nicht mehr als cesamthochschule
geführt, sondern den theologischen Hochschulen
zugeordnet.
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zusamnenf assende llbersichten
1.1 Deutsche und ausländische Studenteo und studienanfänger im sommersemester 1988

nach Hochschularten un(l Ländern

1

Land

schlesvig-Ho!stein.
Hamburg ............
Niedersachsen ......
Brenen .............
Nordr hei n-Best fäIen
Hessen .............
Seinland-Pfrlz ..,.
Baden-wilrttemberg ..
Bayern .............
Saar1and.........,.
Berlin (West) ......

Buodesgeb iet

schu I en

Studenten insgesänt

I 945
t29 111
68 O21
39 565
30 7lr
51 530
16 612
16 203

935

542
701
9t4
413
611
875
693
135
241

175
014
913
215
215
r 49
204
222
606
415

rl 683
22 961
15 351
5 552

19 051
1r 581
22 890
53 575
80 549
I 057

38 079

32 512
60 925

1 24 318
r 5 328

{15 310
r 20 7{8
60 089

1 90 550
211 536
21 256

l 00 594

{96
623
075
113
155
083
793
596
556
200
8{4

178
43{
141
100
759
544
632
190
039
15t
243

12 141 t9
45
96

9
243

73
42

t 40
162

t7
g5

114
I B0
195
650
085
470
116
586

807
450

9 061
r9 444
3S 126
4 298

00 492
30 404
! 8 478
53 439
69 r {9
1 129

35 858

14 891
9 999

21 414
I 708

5 515
1 255

306
1 575
1 94\

171
695

1 022

2 119
59{

3 121
2 353

246
4 291

11 5r{
1l 150
22 666
5 41i

83 338
l1 051
!5 719
39 054
15 408
3 012
I 521

2 460
1 515
5 150
r 602

25 606
1 244
4 958
9 501

l2 353
598

2 196

859
186
r!5
20{

4{5
360
r06

11
904
226
711
305
534

54

878
820
912
205
413
911
r94
2a1

191

24
41

5
56
44
24
68
8{

8
4r

r 355 275 515 392 915 215 t87 08{ 8{ 896

kutsche Studenten

t0 585 279 218

2 326

33 7t I

1 211

14 94121 142 21 2t5

26 122 l8 970

2 24t

16 594

2 410
I 487
6 03S
I 526

24 S!5
6 860
1 788
9 261

12 065
665

2 051

Schlessig-HoIstein.
Hahburg ............
Nieder6ach6en ......
Breßen ..........,..
&rdrhe i n-west Eä1en
Hes6en .............
Rheinland-PfaIz ....
Baden-WÜrttenberg ..
Bayern .......,.....
Saarlünd ...........
BerIin (West)......

Bunde69ebiet

31
51

118
1{

39r
112

56
r 78
204
l9
90

071
507
854
224
61 1

057
883
9rt
161
857
t5t

I {{ t
3 118
5 454
I t 04

23 699
I 69r
1 206

rr 7t5
9 r 69
r 199

r0 {43

{50
| 214
r 660

311
7 l6r
2 613
1 259
a 629
3 673

519
I 395

295
r 415
1 199

22 581
3 541

{ 844
1 152

3 tr6
2 109

219
3 82 t

t56
625
95{

319
546

636
0t9

91
953

355

1l !r9
12 35{
21 9{0
5 071

?8 033
28 665
r5 t24
17 603
44 178
2 115
7 80t

878
420

2 9t2
205

8 173
a 911
2 194
1 281
3 150

l9l
2 126

18 119
12 908
92 211

I 662
l8 a89
37 259
4 061

95 717
28 {10
l7 189
t9 369
6 1 .-r(12

1 271
32 452

{t5
360
106
11

902
225
713
303
533

54
211

1;
1

al
200

29,:

09
249

1 275 506 189 4{7 877 825 355 3al S0 312

Ausländ iEche Studenten

251 675 11 67t

tl 5{3 2 919

112

r r 358

13 701 11 912

SchIessig-Holste in
Htmburg ........,.

{05
955

l 467
275

4 175
1 994
I 089
a 070
3 247

198
I 006

l1
150
146

511
! 03

407
241

27
116

50
189
125

15
09r
121
170
l3r
288
3l

rl9

t95
985
126
400
l0s
388
595
a6l
210
231
720

017
378
7t9
104
515
3s5
584
460

6

76S

5
?0
68

t00
18

Brenen.....,.......
rcrdr hei n-Westfalen
Hessen ...........,.
Rheinland-Pfalz .,..
Baden-Witrtteßber9 ..
Btyern .,.......,...
säarland ........ ...
Berlin (Weat) ......

Bundesgebi et

SchIeasig-Holstein.
Hamburg .......,....
Niedersächoen ......
Breoen ....,........
Nordr hei n-HeBt falen
Hessen .............
Rheinland-Pfälz ....
Baden-WÜrttemberg ..
Bayern .,...........
saarländ ..,........
Berlin (w€st) ......

Bunde69ebi et

SchLesflig-Holsteln.
Hanburg ..........,.
NiederEachaen ......
Brenen .............
Nordr hei n-weat falen
Hessen .,,......,.. ,
Rheinlend-Pfe1z ....
Baden-Htlrttemberg ..
Bayern .......,.... .
Saarländ ...........
BerIin (West)......

Bundesqeb iet

schless ig-Holste i n
8änburg ......,.....
Niedersachsen ..,...
Brenen ..,......... -
Nordr he i n-west falen
Hessen .............
Rheinland-Pfalz....
Baden-württemberg .,
Bayern ....
saarland....,,.....
BerIin (west) .... ..

Bundesgebiet

25 915 58 llt 21 111 { 561

Studienänfänger in6gesant

I 807
151

89;
151

I 050

558
124

316
53

192 369

Deut sche St udienanf änger

223
137

t8
25 t

22079 170

40 134

418
1 367
| 521

68
3 593
| 830

159
2 t18
r 609

102
r 691

4;
1

43
200

29
,1

15

425

{58
099
238

9
200
009
035
915
531
r 99
802

211
911

1 000
3

2 414
r 311

451
! 681
r 599

I02
| 281

I I 02{

265
385
511

55
591
252
211
665

r 5;
t09

98
563
r73
70

1

9

21;
12

t5t
13

I
108

589

217

6

109
r4

16
1

32

r5 159 25 498 264 rr 923 1387
!6;

1 372

r50
109

368
t 98t
t 959

3

5 121
2 608

898
3 000
3 028

t 50
2 281

21 126

4 605

90
lll
269

6
113
401
138
915
509
l9

521

1 112

128
! 298
1 385

64
3 r56
1 512

584
I 9{9
I 354

75
I 463

13 478

!57
888
880

I

2 ltl
1 ! 15

192
1 226
| 357

15
! 085

9 3t7

1 009
I t00
l 560

91
r a45
I 263

551
I 309

261
355
492
6l

558
224
261
5r5

I

;
12
12

52
5

40

r 88

9

211

ll;
9
I

83

45635 s29

AusIändische studienanf änger

98
563
173
70

261

, 235

t59
1 332

15

t25

57;
81

212
4r

557

135

-7 -

ll3

118
189
124

r3
996
519
r6l
105
517

39
599

46
49

t 20
2

327
175
65

{55

21
202

I 707

28
78
59

7
70
92
23

l5l
4

4
20
l9

2

3l
28
10
20

2

50
69

ll9
{

431
218

15
499
245

21
224

I 991

6;
3

40
4

1,
l ll

,;
47

44
12

55

21

17

12

76

I n s9es mt Universi.täten ) Gesamt -
len

Kunst -
hochschul en h@hschu I en 2l

!ns9es. veibl us PEibI zu s. seibl zus. veibl zus reibl zus

l) Einschl. der pädagogischen und thslogischen Hochschulen. 2) Ohne verealtungsfachh@hschulen.

565

1a

152

2

8
1
2
1

3

3
2

3

l3
5
2
9
7
I

9

5

2
2

5

3

2

1
I
!
5
3



I Zusamenfassende tlbersichten
1.2 studenten insgesamt ab t{intersemeste. 19a5/86 bi.s Sonrcrsemester 1988

nach Hochschularten und Ländern

Un i.vera i täten

SchI eseig-Holste in
Hmburq...........
NiederEach6en .....
Brmen......,.....
Nord rhe i.n-west falen
Hessen . .. .. ., . . .. .
Rheinland-Pfalz .. ,
Baden-württenberg.
Bäye(n . ., .. .. .. . . .
Saärland,.,.......
BerIin (west) .....

Nord rhe in-west fä Ien
Hegsen............
gayern . ., . . .. .. .. .

schl e6Yi9-HolBtein
Rheinland-PfaIz ..
Bäden-Wtlr tleoberg

Päd4o9i sche 8@hschuLen

Thslogische Hochschulen

Nuna lhchschulen

schleacig-HoIste in
Büburg.........,.
Niedersachaen .....
Nord !he ln-west fa len
Hesen............
Brden-wi.lrttenberg .
Bäyern . .. .. .. ., .. .
Sa.rland..,.,,....
BerIIn (Best) .... .

Fachb@hdchulen (ohne Ver-
valt urB 6f achhochshulen)

Ve!ra Itungs f ächhoch*huLen
dar. | :H Büd

schle6elg-HoIste in
Huburg ,..........
Nieder66chsen .....
Brden............
Nord rhein-West falen
Hessen . .. .. .. .. .. .
Rheinland-PfaIz .. .
Baden-württenberg.
Bayern . ..
Saarland..........
BerIin (west) ...,.

Schlearlg-SoIste in
tseburg..,........
Niedersächsen.....
Brden............
Nord rhe in-We st faLen
Hesen . . .
Rleinland-PfaIz ...
Bäden-Württemberg.
Bäyern ...
saarland.....,....
Berlin (west) .....

schlessig-HoIs re in
Hamburg...........
Niedersachsen .....
Braen............
Nord rhe in-West fa Ien
Hessen............
üeinland-PfaIz .. .
Baden-Würtlemberg.
Bayern.,.....,....
saarland .........,
Berlin (WesL) .....

Hochshulen insgesilt

1 ) VorIäufiges Ergebnis. a) Einschl. Beurlaubte der Ftl Berlin.

linte r sene s!er
r 985/85 r986

Win ter semester
t9s6/s1

Somersenester
198?

Wi ntersemes!e(
t9a7/aa tl

rnse6 ueiblI rnqes ce ibl. inqes. I eeib1. ee ibl.rnsges. I

Sme r semesEer

re ibI

896 825 761 235 953 819 392 t12 924 5a1 180 238

t8
{5
91
I

213
14
39

132
r55

17
1A

37
121
t49

t6
19

511
607
521
157
a29

1 420
r9 235
37 0r9
3 562

91 464
28 995
l6 053
46 2t6
62 160
1 037

32 151

I7 49t
$ 744
95 70r
I 882

35 978
?r t58
40 278
30 t92
54 5r9
r6 415
81 244

t8
45

t 00
t0

248
14
{3

r39
r69
t8
84

555
710
944
2)9
192
996
394
t30
330

t1
45
96

9
24t

13
4t

r l3
l6t

11
84

865
r80
195
550
9r4
009
896
988
559
807
s2lf

1
t9
l8
{

r00
l0
t8
48
68

7
l5

176
444
126
298
160
317
{11
888
860
129
626

9r r 552 370 5t7

85 04{ 26 996

158 529

77 041 24 661

1l
2f
44

5
141
10
22
6a
16

1
38

879 985

11 459
14 903
9l 48t
I 211

214 194
10 164

341
501
653
709
r85
700
il3
259
216

95
04
17
23
10
l2
03
55
15
25
52

I I 99t 30 t8l
24 054 50 3r9
46 556 19 475
5 s34 r3 t7r

55 815 39r 459
4l il5 112 996
21 1t6 57 060
69 00 r I8l 754
80 1 54 196 846
8 l4r 19 410

l7 555 94 640

315 7 716
8?3 t9 643
7r5 38 640
90r 3 839
414 r0r 633
4r4 30 395
500 l5 859
181 41 626
432 54 746
252 7 {56
495 3 r 894

362
511
173
9r 3
221
848
236
214
251

161
407
t09
505
902
352
390
107
87 r
816
807

462
! 08
788
213
892
r11
200
731
941
250

3r 159
60 96s

124 145
t 4 5{0

4rl 802
r r8 883
59 933

r90 301
208 I65
20 622
93 6r9

172
004
608
594
909
113
224
519
688
998

395
5r9
046

a1
946
198
512
255
100

70
265

930 8r2 380 785

18 442 1 912
45 868 t9 7t5
99 A52 39 530
9 558 4 248

244 063 r0r 848
14 302 30 502
42 199 I8 488

r3s 83r 49 |0
!5f 709 68 21t
17 448 7 558
8r {30 31 382

88 r82 21 775

353
65 t
999
760
300
71A
262
t06
4{ I

76 019

2 061
3 224
5 r 20
1 121

'I 228
5 030
9 321

12 915
71t

2 r00

| 0 033
12 105
22 581
5 148

84 04r
30 597
r6 341
37 839
47 65 |
3 052
I 090

I 944
3 421
5 920
t 424

27 049
5 15{
4 553
I 988

il lt4
634

r 985

1 541
r9 t60
38 006
3 934

97 9A1
29 282
t1 694
41 281
65 57l
7 094

33 485

8 097
t9 t12
40 319

I
lal

03
99

111
451
280

5l
751
526

306
I 575r 9a5
5 5r 5r 255
3 123
2 353

245
4 291

32 5t2
60 925

r24 lr8
15 328

4r5 3r0
120 148
60 089

I 90 660
213 536
2t 255

r 00 594

4 582
03 225
3r 098
r9 0{5
50 6r9
72 tt1
1 842

35 419

3l I
305
334
't62
0l t
8r9
036
145
884
132
l5l

r4 6r5 9 97r 12 461 I 187 t0 244

2 011

a 221

928 3 143 M9

19 151 25 315

8 6?l 5 965

t 427

6 816

3 192

9 4r3

r 065 3 354

93 386 29 5A2 84 895 21 t82

23
49
75

58
I

75 495
9 245

30a

2 356
2 414
9 78s

2 483

316 614

23 451
3 36s

158

73 508

I 9{9

6 565

1 t26

5 r 40

r r23

353

5 806

I 0{0

516 392

2t 312
3 r 38

l5t

1A 112
9 110

24 190
I 585

70 s60
9 191

22 049
3 125

82 846
r0 5{0

14 491
9 999

21 111
3 ?08

8 386

r 8{9

6 s3?

3 263

70
88

656
316
929

2 010
2 182
I 055

| 123
| 329
5 631

1 179

| 107

s 112

t 264

4 102

2 035

1 314

! 29r

4 5t5

21461 10501 20101 r0153

2 994 952 2 914

268 361

t26
50r
359

13
315
5S0

340
93
96

t39
251

102
480
361

45
167
511

329
84
95
2A

I43
249

201
120
876
859
555
931
082
121
t4t

201
611
826

2 161
5{0

I 849
r 03r

t22
2 t40

r90
481
299

62
192
531

92
14
{l

311
252

332
81
64
35

289
212

111
700
006
758
551
843
089
1t9
212

188
695

I I la
2 819

6r5
1 923
I 21r

139
2 290

il 6t4
l3 350
22 666
5 413

83 338
3l 053
15 't 19
39 05a
45 408
3 0r2
8 521

2 {50
1 616
5 r60
t 602

25 606
1 241
4 958
9 50r

r2 153
698

2 t96

a{5
360
r06

17
90{
226
7r3
305
534

54
2t1

22 152 lr 025 2t 215 l0 585

t9r
522
311

55
658
570

365
90
90
36

281
256

r 43
412
308

60
570
539

333
90
76
40

214
249

2r 850 10 817

517 s47

! 93
111

r 033
2 835

603
| 871
I t2l

t{5
2 272

320
! 568
I 947
5 59 r
1 201
7 112
2 20t

214
1 263

21 05? t0 457

261 9r 9

112
I 710
2 096
5 568
| 296
3 833
2 {80

285
1 452

33 362
6r 180

129 412
16 525

435 r 55
124 779
62 692

t96 961
221 583
21 721

t0t 199

7r 900

2 056
3 4l I
5 882
I 5ll

24 044
6 716
a 822
9 r 33

r I 632
653

t11
695
022
139
59a
859
r86
il5

255 369 59 595 215 616

2 201

293 211 80 r0r 219 2tA ?6 59a

9
t2
22

5
80
29
l5
35
45

2
1

32 611
7 985

t3 {t6
I 3r9

lr 062
1 e20

tz 797
3 290

32 948
1 969

13 193
3 455

31 241
I 040

l3 276
3 514

35 4t4
I 6r8

t5 726
3 909

13 7r l
I 837

l{ 917
3 976

9 382
t2 811
21 565
4 85t

15 622
21 791
t4 102
35 594
4r 805
z 501
7 465

r0 02t
r3 il5
2t 171
5 098

78 876
29 035
t5 {83
71 557
43 306
2 831
1 823

ll 329
r2 950
23 4t8
6 081

88 595
32 633
t6 847
39 102
50 5r9
3 206
I 531

4r5
455
000

81
85r
805
61 5
229
916

70
293

819
899
752
203
522
259
100
689
191
228
s50

839
940

3 010
203

? ill
1 431
2 041
7 281
2 449

224
2 345

{tl
171

I 067
a2

3 I0t
2 00?

644
3 208
I It2

11
I 194

| 001
990

2 911
205

I 564
4 421i rsz
7 256
4 462

t92
2 691

5r 3

tl0
I 133

13
4 008
2 216

7l I
3 299
I 894

64
r 405

878
820

2 912
205

8 175
{ 97r
2 194
1 281
3 452

t9l
2 126

3
6
I

24
6
1
9

12

020

6
4

2
1
2

4r I
314
006

82
220
931
654
292
4t8

11
t22

41 189
6 05r

58 032
44 045
24 262
59 408
84 069
I 49r

39 132

s05 854 | 279 571 485 05 r I 355 057 I 105 7tl 495 215 1 4r0 789 s36 295 1 355 216

405
788
165
073
832
911
665
943
315
853
424

3l
5l

127
t5

421
120

60
r 93
216
2l
91

684
123
:84
619
089
750
941
419
o11
03 4

091

30
50

122
t4

399
il5

58
185
201

19
96

498
312
435
!81
259
503
t16
844
545
142
214

tl
27
45

5
r50
4I
23
66
19

1

l9

459
844
961

272
914
236
201
682
951
r60

l2
24
48

6
r 5l

45
24
10
89
I

4l

535
142
920
4l l
lt8
722
866
758
441
1't 1
581

r 43
t75
0t4
913
2r5
216
149
204
222
605
415

r1 990
24 019

t2
24
41

5

56
44
24
58
84
I

4I

-8-

I
I
5
I
3
2

2

1

Noldrhein-WestfäIen ...,,
Heagen . ..
Rhei n.l and-Pfal z
Baden-Hürttemberg . .. . .. .
Bäyern . ,. ..
Berlin (wesE)



].3studienanfango.in"o.:;ffibisSomrersemestert988
nach Hochschularten und Ländern

schlessig-HoIstein
Hanburg...........
Niedersachsen . .. ..
Brenen.......,....
rc rd rhe i n-Westfalen
Hessen............
Rheinlard-PfäIz .. .
Eaden-württemberg.
Bayern . .. .. .. .. . . .
Saär Iand . . . . . . . . . .
Berlin (West) .....

Un ieersitäten

GeEanthehschulen

xunath@hrchuIen

schle6rlg-llolstein
flMburg ...........
Niedergrchaen . .. ,.
lbrd rhe in-Westfalen
He6aen . ,. .. .. .. .. .
Bäden-württ6be19.
Bäye(n .,..........
Sarrland . . . ,. .. .. .
Berlin (Host) .....

Nord rhe in-west falen
HesEen . ,.
Bäyern,,,.........

Pädagog ishe Hehschulen
schlesig-Hol6tein . ..
Rheinlarld-PfaIz .. .. . .
Baden-nürtcenberg . . ..

Nord rhe ln-lre6tf! len
8e 6aen , . . . . . . . . . . . ,
Rhelnlrnd-Pfälz ....
Baden-Wür ttenberg . .
Bayern . . . .. .. .. .. ..
BerIln (We6t) . . .. ..

fheologiehe H@h6chuIen

F.chhehEchulen (ohne ver-
erltung s f achhochshulen)

Ve rvä1tung a fachhochehulen

SchIe6sig-HoIstein
Hüburg ....,....,,
NiedersächEen . ,. ..
Br6en ...,..,..,,.
Nord rhe in-we6tfalen
Iles6en . .. .. .. , , .. .
Rheinhod-Pfalz .. .
Baden-württenberg.
Büyern . ., .. ., ,. ,. .
Saar Iend . . , . . . . . . .
Be.Iln (weat).....

schle6rig-Hol6tein.
Hmburg............
Niedersachsen..,...
Breßen...,..,......
rcrd rhe in-we stfalen
Hessen .............
Rheinland-PfaIz ....
Bäden-württemberg ,.
B6yern....,........
saarIand...........
BerIin (wesE)......

Schlessig-Holstein
Hamburg...........
Niedersachsen.....
Bremen............
No rd rhe in-West falen
Hessen . ..
Rheinland-Pfalz .. .
Bäden-wü r ttenberg .
Bayern . ,.
saarländ..........
BerIin (west) .....

Hoch$hulen insgesdt

l) vorläufiges Ergebnis

SonFerseme ster
t 985

wi nter senester
t9a6 /a1

sommea senester
I 987

wi nter senester
r 987l88 r )

fli nte rsehester
| 985/8 6

i nsq es ee ibl rnqes. re ibl. insq e s

104 021 45 156 2l 801 21 025 9 9{tt0 515 t05 255 46 845

3r9 t3 202 4 486

| 88
954
84t

1
109
038
284
412
505
6l

216

2 240
4 06l

t2 t92
| 218

24 1tt
9 {98
5 191

r6 894
2 t 845
2 286
5 057

I 095
r 9r5
5 225

632
I r t48
1 393
2 518
6 511

10 010
l 0?9
2 239

ils 896 5t 6t2

M9

t9 013 l{ 615

25 075 l0 800

192 369

2 214
{ 531

tr 705
895

25 289
9 612
1 38 !

t7 2t6
21 013
2 285
{ 8r I

098
029
059
a34
{35
.t59
050
192
065
125
200

11

1
2

6
9
I

2

388
r30
981
t{

t94
l0 r
661
24a
050
r58
555

4r2
t69
r4l

187
526
956
324
281
r56
671

190
957

"r:
I {7
099
119
354
528

82
219

2 315
{ 700

t2 192
I 495

26 8A1
r0 493
s l5l

r8 r93
24 2lO
2 627
6 8t0

I r8t
2 021
5 656

723
r2 rI
4 859
2 461
7 l9t

t1 0r9
r 280
3 084

141
2 095
2 238

9
6 r l8
2 990
1 026
3 6a3
3 503

r99
2 781

206
9l?

1 000
l

2 {r9
1 308

156
I 497
I 591

102
| 281

10 55{
r 165

85

1 213
632
{6

571
92

6

tr 598
r 601

3 199
681

562
ltl

I 384

r91
363
021

I 08 r

r59
229
693

221

ta
63

I {{

t2 !t4 3 95t

2 200 I t{7

42 816 t2 191

669

t68 r53

592

l 0
3 59r
3 69{

69
1 126
I 910
I {? l
6 991
I I00

t 58
5 778

211
o:

r a6

6
12
98

39

675 324 t{ 681 4 998

28 r

43

!90 ral
160

?83r 83

t09 21 530

918

29a

6at

r 89

1

182

35

306
,"1

960
,rr_

558,,: 3r6

53 3

142

209

608

tr:
4{8

t21

4

123

I
3
I

9a
t5

6

17

281

lt

270

ta2

589 26a

1r 923 3 38?

192

281
19
12

5
59
26

r97
t89
652

57
128
9t 7
526
390
802

53
129

579 203 r88

88
9
1
1

5l
23

t38
152
010
387
733
618
013
551
225
t59
349

t02
t6

9
3

26
t2

68
la

9
3

2l
l8

279
108

31
6

121
29

r 07
!8
6
5

s2
t5

ta
3
I

I
15

r96

al
tt

8

30
l6

2ts
69
3l
t0

t29
t5

62
r9
l0

2
3t
r5

2 09t I 059

r3t

t0 228 2 883 al 057 13 26{

211

1
7
2

96
17
61

5

70

5r7 232 2 21t

39
172
198
56?
lt5
{r 5
341

5{
261

t9
8?

t05
302
1l

2t6
180
3l

112

10
9
I

2t1
30

r a5
l2

29
1a8
241
t9a
t21
386
329

38
296

1t
61

r3l
265

59
!88
r76

t6
152

2
12

5
219

30
|]9
tt

a7
220
325
537
130
331
321
tt

293

21
87

185
217

68
t9r
r58
t9

t44

;
271
l2

t5t
t3

I
t 08

;
r09
l{
15

1

96

r53
097
551
l3r
t8{
699
?03
955
t80
625
258

2a9

'l 051
361

3 9{1
I 303

8r5
I lzt
2 615

!56
3r 7

t 64
4a9
t7r

t5
ar5
225
217
613

!

592
075
73 t
4tt
329
{90
t 07
411
691
659
285

441
252
012
851
82t
0s5
125
560

I 898
5 399

t6 519
2 600

52 504
t1 125
I 70 t

25 316
t2 595
I 02 5
6 959

111
l2a
510

55
005
|l5
6r7
100

l
{54

398
50t

r 209
r 06?

25t
r83
951
112
163
{87
932
all
161
t 57
338

715
I lt5
| 581

35
I r65
| 29a

651
I t5r

2

r56
156
115

t8
517
291
300
502

l0 510 3 061

112

16 lar r{ t83

351
1 t{{
| 452

t8
3 091
! 5t8

719
2 259
r 539

e2
I 547

017
378
7r9
r0{
515
355
58r
160

265
385
5! I

65
69 r

213
66S

6

?6s

161

3

I 110
1 627

759
731

511
272

8 8r2
r 7t !

3 983
8ll

t 291
558

a14
308

l0 129
I 8t9

5 001
9l !

305

-9-

20
6t3

| 93 653

150
109

r69

I {96
1 623
4 075

tt3
8 755
5 083
r 791
? 595
I 556

200
3 84{

425
296

115
! 367
! 524

58
3 593
1 830

?59
2 t48
l 609

102
| 691

il3
95

231
28

080
431
191
070
284

t9
205

{l
128
| 65

It
358
lt5

51

2
31
25

I5
I ?S

21
t7

2r I
t23
696

70
350
914
651
502
911

4l
26 r

121

307
27

06r
{58
225
r53
404

t8
t{l

8;
229

19
507
n6
,1

,;
{9

5l
191

35

28 r

t80
79 t

?{
2 951
I 1t{

555
2 ll5
I {35

t50
80

386
t9

441
554
191
r09
705

10
311

l5
1

98
553
173

70

{3
200

29
26

t1t a9t 58 359

189 2\2

37 064 la 820 174 76 ! 70 418

75

10 r31 r5 a69

3 807
5 989

l6 r05
2 083

5t 513
16 9t7
I 015

25 808
lt 548
3 0r7
5 594

| 638
2 433
6 466

823
20 r35
6 925
3 300

r0 195
t2 246
r 33r
2 856

357
444
139

22
922
505
621
269
5r5
6I

119

I 54t
2 214
5 520
I 071

20 113
1 \12
I 68 r

9 782
l3 429
1 270
2 885

| | 17
3 509
I 9s9

35
? 151
4 185
| 713
1 082
) 321

t55
I {65

78 504

r 987
2 370
1 251
| 129

22 974
7 810
3 684

r0 693
r5 l5l
r {58
I 917

4 655
6 175

17 539
2 98t

58 069
t9 0r?
9 0a 6

26 895
16 192

1-ra1
9 047

2

2

2

2

1

I
I
I
3

t
!
3
l

ta
5
3

!0

86



I _zusammenfassende Übersichten
1.4 Deutsche und ausländische studienanfänger in den Studienjahten 1982/83 bis 1987,/88

nach tochschularten un,l Ländern

Sochachu I ar t

Land

Gesmt hochschulen

Universitäten .,..,..
schl ess ig-Ho1st e i n
Hamburg.
Niedersachsen.....
Brenen . ,......,...
Nordr he i n-west fälen
Hessen , ,.,... ... ..
Rheinland-PfaIz ...
Baden-wür t temberg
Bayern ...,.... ...,
saarland ..........
BerIin (West) .... .

Nordr hei n-Hest I alen
Hessen ........,. .,
Bayern .......... ,,

Pädagogische tsochschulen

Schlesvig-Holstein ...
Rheinland-Pfalz ......
Baden-württemberg ....

Theologische Hochschulen

Nordrhein-westfalen ..
Hessen ,....,.. ... ... .
Rheinland-Pfalz ..,...
Baden-Württenberg ....
Bayern .........,.....
Aerlin (West) ........

trunsthochschulen ....
Schlesuig-HoIste in
tsamburg ....,.....,
Niede!sachsen . ....
Nordr hei n-nest falen
Sessen ,..,........
Baden-Wü r t temberg
Bayern ........,...
saarland ..........
BerIin (west) .....

Fachhochschulen (ohne ver-
Halt ungs fachhochschul. en)

Schlesrig-HoIstein .....
Hmburg ................
Niedersachsen
Breßen ......,..........
Nordrhein-Westfalen ....

Rheinland-Pfalz ........
Baden-Württenberg ......
Bayern .........,.......
Saarland ....,..........
BerIin (West)

verHaltungsf achhochschulen
dar.: Fa B.sd . t.... . -..
Schlessig-Holstein .....
Edburg .............,..
Niedersachsen
Bremen ..... -..
Nordrhein-WestEalen ....
Hessen .. -.....
Rheinland-Pfalz ........
Baden-Württemberg ......
Bayern ,.....
Saarland .,..
Berlin {West)

HochschuLen insgesant
Schl ese i9-Holst e i n
Hamburg .,.. .......
Niedersachsen .... .
Bremen .... ... ... ..
Nordr hei n-west fä1en
tsessen ..,.... . .. .,
Rheinland-Pfalz ...
Baden-Württemberg
Bdyern . ,..,...... -
Saarland....,.....
BerIin (west) .,...

1) wintersemester und nachfolgendes Sonmersenester
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i veibl i ee ibl ,eibl

Studienanf änger insgesamt

St ud i eni ahr

2
6

ll

l0
tl

5
20
24

2
9

4 521

2 822
6 r95

r5 030

1 381
2 958
6 556

126
1{ 550
6 161

138 390 51 04t r4r 072 58 9r7 1t2 308 57 305 824

602
651
686
909
481
9r l
048
450
135
441
484

56 171

1 245
2 943
5 900

441
l3 544
5 507
2 314
s 204

r0 570
1 186
4 416

1 245
2 972
6 151

632
r 3 295
5 492
2 911
7 925

t t 558
1 !61
3 414

12A 290 56 785 r40 911 62 412

2 916
6 578

r5 095
956

31 584
rl 035
6 59 r

21 095
25 .212
2 100
9 406

15 121

8{0
652
515
300
190
909
103
390
266
575
838

226 856

5 661
9 8?l

21 196
2 354

55 101
21 811
11 692
)4 511
l8 0r8
I 156

r 2 405

1 410
2 179
5 586

46l
r5 l{0
5 518
3 073
I 235

11 144
I 316
4 055

369
725
549
)62
965
509
r90
152
989
145
564

244
996
104
420
117
519
s90
145
887
357
226

441
667
196
370
421
{51
057
049
155
r55
500

160
929

200
4r5
067
251
571
0r0
388
209
227
517
75l

935
092

24
68

r09
481

15
129
155

24
171

403
726
518
167
021
680
! {7
084
924
138
535

I 045
1 249

r { 909
s42

35 951
13 244
6 231

22 231

r 448
2 961
5 166

370
rl 930
5 698
2 S2A
I 491

r0 949
1 149
4 ltl

514
r05
791
873
004
6 t4
84!
782
394
155
455

2

1

r3

12
12

5
20
24

2

9

2 652
6 230

r4 331
1 214

30 098
12 024

985
{81

045

401
s83

55

13 564
1 {39
1 022

4 t3l
565

57

12 561
1 551

s11

3 850
624

39

12 183

rr 115
r 551

91

210

546
618

45

5 149
20 218
25 126
2 442
1 140

13 878

t2 150
r 718

4 8t0
4 080

I30

5 357

4 622
145

25 0!7
2 852
9 {53

505

t5 473

| 053

19 2 921
36 I 588
13 12 6t0
26 1 7a2
91 4 365

103
12
I
9

62
29

603
561
541
152
124
900
286
216
225
r59
626

429
201

93 973

2 465
1 131
I ?81
1 r 97

26 511
9 550
4 443

13 141
16 770
r 57 0
5 618

12 114
1 {85

923

585

494
424
167

r6 025 4 954 15 007

2t3 698

87 4r9 217 409

10

28
15

2 011

119 211

55 578 16 620

2 011

116

90 123 232 249

100
142
9l

1
90
89

90
21
34

5

25
35

125
r45

84
6

55
100

102
r9
26

4
20
42

329
140

58
10
80
81

121
23
18

1
l9
3s

349
9l
51
I

80
64

116
l9
l0

5
l0
21

688

320
122

42
6

153
45

735

164

571

tll
19
I
5

51
24

612

307
88
41
t2

r63
5t

31
29
40

213
356
448

1)2
711
788
209

551

213
211
121

943

210
460
213

t 55
211
791

932

216

116

1 421

371

421

r64
246
0rl

605

208
426
911

1 221

r5 380

83 r79

t21

3o l

e26

227221

83 85 r

291

12
64

132
359

11
253
142

15
199

407
639
433
130
880
780
272
099
161
t 57
501

4r3
24
87

r9l
3A2

g2

261
165

19
196

645 201

2 966

51
153
250
939
154
620
303

40
440

34
59

128
4{l

13
34l
140

r9
211

51
151
221
941
165
645

44
351

! 455 2 9r8 1 438

60 012 r5 583 55 708 15 215

810

40
184
208
852
168
606
355

40
35?

1 143

28
86
95

199
14

30{
174

14
158

2 192

49
r81
206
81{
l?5
550
359

54
39{

1 418

26
94

r08
398

91
283
185

31
202

2 611

31
r50

117
151
525
313

38
392

850

48
220
33{
811
162
508
314

42
401

53 074

1 880

51 691

1 925

16 128 18 002

2
2
5
1

6
l
I

10

r9
50
30
35
59
14
59

r3
7l

15
59
29
88
91
46
56
l3

845
2l 058
I 430
1 927

12 464
rl 75t
1 192
5 5r5

121
091
t86
189
814
120
355
r81
625

208 55 1

4 917
9 580

l9 800
2 152

58 619
20 821
9 486

t2 80s
34 644
3 175

12 412

412
028
241
211
118
416
1r9
721
660

629
r53
150
5t5
041
845
691
897
703
559
050

233 191

5 !5r
9 19A

21 114
3 094

55 824
24 t00
r0 839-t4 491
40 148
1 541

12 891

84 631

t 992
3 658
I 072
l 089

21 811
I 760
4 4l0

12 041
14 968
I )52
4 412

202

035
009
538
6l5
951
610
414
458

181
424

5
I
I
2

3

1 112 r 778

10 39r
2 425

4 257
1 018

9 359
2 160

3 763
816

4 306
1 005

4 457
I 1t9

r r {6r
2 612

294
378
815

98
210
! 04
883
692
t54
4l

612

99
r 90
336

19
907
4t0
241
258
412

11

124

118
301
162
8l

111
159
179
684
461

46
63f

121
t 48
214

21
107
48l
229
192
241

t5

116
3r1
564

74
868
093
562
622
817

50
698

90
110
229

28
19A
505
146
116
214

21
161

214
311
817

51
2 169
1 215

541
2 451

802
53

818

115
129
262

2A
095
506
224
087
244

19
457

r0 106
2 769

211
206
925

10
2 429
1 441

167
2 514

913
41

469

124
83

r56
21

112
66s
253
188
404

18
221

281
130
900

71
049
611
128
r85
135

20
142

150
125
391

!9
190
154
226
r 35
?05

10
422

38
3l

83
63
99
42
5l
00
35
9A

5 819
10 428
21 5gO
2 1)4

58 55 4

22 802
11 186
35 512
1g 142
I 516

12 416

2 249
3 90l
1 101

164
25 51A
I 519
4 441

13 221
14 352
1 526
5 207

5 300
10 0r5
19 730
2 204

62 191
21 612
r0 309
33 502
16 142
1 462

12 342

2 009
3 919
7 425

818
23 112
a 256
4 061

12 693
14 148
1 548
5 296

2 005
1 all
7 805

21t
5
9

20
2

59
21
!0
12
l5
l

t0

25
8
4

13
15

5

365
491
200

2) Vorläufiges Ergebnis
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1 zusammenfassende Übersi.chten
1.4 Deutsche und ausl.ändische Studienanfänger in den Studienjahre^ 1982/83 bis 1987/88

nach Hochschularten und Ländern

Hochschul ar t

Land

Univer sität en

SchI esrig-HoIstei n
Hilburg ...........
Niedersächsen .....
Btemen .........,..
Nordr he in-West falen
Hessen ............
Rheinland-Pfalz ...
Baden-Wü!ttenberg.
Bayern ............
Saarland .........,
Bertin (West) .....

GesMthochschulen ...
Nordr hei, n-West falen
Hegsen ............
Bayeln .... ........

Pädagogische Boch6chulen
SchIesPig-Holstein ...
Rheinland-Pf.l, ......
grden-Hü!ttemberg .,..

TheoLogische Eochehulen
Nordrhein-fest fälengeaaen.,..........
Rheinland-Pfalz ...
Blden-Wllrttenberg.
Bayeln............
Berlln (reat) .,..,

Xun6thochschuLen

Schleaelg-Bolstein
E!ilburg .,.....,,..
NiedersächBen.....
Nordrhei.n-Weat f al.en
He6aen ...,.,.....,
Bäden-Hürtteoberg,
Bayern ..,......,..
Saarland ..........ge!lin (west).....

Frchhochachulen (ohne Ver-
{aItungE f achh@h6chul,€n)

SchIe8{lg-tlolstein .....
Bmburg ...,..,.,.......
Nieder sachsen
Bremen ........,.,.,....
Nordrheln-Westfälen . .. .
flessen ....,........,...
Rheinland-PfaIz ........
B.den-Württenberg ......
Bayean,...,...,...,....
Sa6rlönd .,....,........
Berlin (nest)

VereaLtungsf ächhochehul en
dar.: EIJ Bund

schleaeig-Holstein .....
Hanburg ......,.........
Nieder sachaen
Bremen,......,......,..
Nordrhein-WeAtfalen .,..
Ifeasen ...,.......,.....
Rheinland-Pfalz .....,..
Bäden-Württemberg ......
Bayern .................
Saarland ...............
gerlin (West)

gochachulen in6gesant
schleswig-Holstei n
Hamburg ...........
Nieder6ächsen .....
Bremen .... ........
Nord! hei n-West fä1en
Hessen ............
Rheinland-Pfalz ...
Bäden-württenberg.
Bayern ..,....,....
Saarland ..........
Berlin (West) ,....

1) Hintersemester und nachfolgendes SmflerEene3ter 2) vorläuf iges Ergebnis

1982/A1 I 198
insges. I ee ibl. r nsgesI Ee ibl seibl es

studienjahrl)

Deutsche studienanf änger

110 146 53 968 121 091 52 140 50 888 rr5 54r 50 957 128 059 56 312121 410

2 111
6 295

14 135
871

t2 507
11 911
5 987

r8 7{5
23 319
2 115
I 208

56 101

I 102
2 591
6 252

12')
14 925
5 t 79
2 816
1 062

10 92A
I 180
1 617

5 t 85
2 551
1 231

r0 r55
I 20t
3 69?

902

r85
26A
141
424
!51
788
524
70r
t64
155
r 95

r 179
2 784
5 194

100
12 602
4 985
2 015
5 816
9 611
1 038
3 818

2 381
5 8r4

1l 362
I 191

21 540
l0 781
s 531

l7 33r
2t 085
2 111
6 15l

13
5
2
5

10
1

3

ll
12

5

l9
23

z
I

601

129
88
50

8
69
59

36t
286
190

205

90

33
3

2l
31

r 870

192
t30

1 218

519

I 317
2 119
5 431

142
t{ 07t

201

102
r9
26

r8
t0

788
880
015
761
835
1r{
715
110
351
561
333

0a3
5{3
536
112
089
321
581

520
528
119

2 4i1
6 101

l2 873
111

29 921
ll 512
5 304

1A 241
22 613
2 102
I 255

l1 146

l l 841
r 133

859

234
758
239
682
4l I
583
685
073
555
220
882

141
614
744
593
218
922
645
491
531
019
961

155
193
329
384
25''
095
113
855
062

lt5
2

6
t2

28
r0
{

!7
22

2
8

2 549
6 369

14 070
! tt4

30 276
12 225
5 873

r8 7r9
25 559
2 546
8 4t5

11 223

11 9{6
1 362

915

r5 r33

12 199
r 316
r 018

735

l4l
54 t

53

t2 971

rl 391
I 583

4 5t0
I 817

593

r1 507

12 412
r 6?5

I 351
698

176
125

i3 !
25
90

226
552

55

4 831

2 0a0 2 010

4 285

3 658
588

39

r r 946 t oaa

! r 82

5 059

51
4l
16

2 621

412
t02

1 117

507

201
200
105

313

3{!

992

5r5
290

12
37
tt

r15
59

083

291

802

215

255
325

1 a21

642

3r9
t40

78
3

t6
95

2 343

t8
140
185
751
lt5
526
251

42
249

57 45r

358
160

lr8
100
162

83
131
t59
119
681
867

16
633

320
130

52
7

55
15

219

121
23
r8

5
r8
33

116
265
110

202
tll

r9
r0

5
30
25

419
,,:
59 t

617

29e
103

3{
5

r t7
a0

101
r5l

551

2t5
r09

18
I
a

55
2l

315

| 55
212
988

533

11)
{r0
950

61t
299
r 38

86
1

5t
83

2 a15

56
138
211
166
r36
5t2
224

35
333

53 982

r 745
2 153
5 r53
1 221

13 730
5 468
3 5tS
I 067

r0 040
521

1 121

r5 090

351
692

I 521
312

I 8r9
I 53{
1 | 10
2 010
2 931

t30
511

60?
386
393
693
585
192
009
708
rt6
477

11 211

589
540

r 50{
119

5 209
1 115
\ 246
2 091
3 129

!5r
593

154
1t9
t21

83
156

lll
665
25\
t 86
40{

r8
221

1t 459
2 6ll

281
3r0
900

14
3 018
1 611

12A
2 184
r al5

20
182

150
125
393

19
189
154
226
135
705
l0

422

175

33
59

rl2
352

62
280
r03
t5

r 59

21
59
93

311
62

269
rr9

21
131

38
r59
181
688
ltl
19a
211

32
215

28
78
8l

313
6!

214
138

l2
124

15
157
t70
611
rt8
{46
283

a1
309

!07

25
8l
9t

301
15

213
r 37

25
| 5t

2 08!
29

126
221
5lr
133
t30
255

35
303

996

12
{9

r20
250

53
208
112

t5
r l9

r6 021

395
694

r 5r I
328

I 846
t 51{
I tll
2 006
2 811

129
510

53 161

2 138
2 259
r 883
! 193

13 111
5 703
3 288
7 909

l0 006
556

r 658

a3?
636

1 355
l5a

1 221
I 389
1 0{!
1 981
2 101

110
186

1 821
2 251
1 9l r
1 lt4
2 419
5 505
7 221
I 028
I 959

561
I 6t4

l !59 2282 | 082 2211 r

11 711 50 866

2 295

{3
180
3t6
6l?
lt0
390
253

38
309

58 r98

544
300
297
438
262
394
592
119
413
592
911

2r6 467

5 758
9 r 79

20 5A3
2 926

62 125
22 186
r0 230
30 715
17 825
3 196

11 513

99
tl

1
9

6l
2A

Itt
2l
70

142
210

70
202
126
l6

r 51

r 1 829

{0{
528

l 183

52 335

I 68{

r5 597

l0l8?0
256
858
211
511
145
,61
078
095
592

619
402
312
414
711
786
699
107
555
442
911

4

r9
2

55
r9

9
29
33

2
I

l5?
193
168
0s5

19
93
l9
80

r0 390
2 425

I 261
! 018

lt5
129
262

2A
095
505
224
087
2A4

19
457

l0 r03
2 369

211
206
925

70
2 428
t a41

167
2 512

913
{1

469

99
190
335

r9
907
{?0
2al
258
112

1l
321

8t 9t I
2 159
3 538
I 221

181
25 319
1 524
I 515

r2 053
r { 456
1 335
4 695

211

5
9

20
I

61
21
10
12
35

3
ll

r 73

152
863
6r8
956
536
! 97
481
517
r 53
180
t 00

4 918
9 129

18 60r
2 038

58 {!S
20 012
9 635

30 521
11 704
3 040

r 0 962

1 865
3 636
6 991

166
22 360
1 651
3 750

1r 250
r I 235
r l{9
1 115

{ 655
I 991

r 8 665
I 995

5{ 759
r9 230
I 850

29 543
72 361
2 822

r 0 995

r 869
1 622
7 133

785
2r 560
1 791
3 630

10 9r0
t2 121
I 231
4 994

l2!
l4l
214

21
101
481
229
192
213

15
322

I 93{
2 092

116
310
66a

14
1 868
t 093

562
2 622

8r?
50

698

3 159
929

90
129
229

191
505
146

r !75
214

21
367

9 836
2 231

278
ll7
817

57
2 168
1 21t

5l I
2 450

802
5l

818

7 162
876

r3 465
1 358
1 703

I 106
1 005

5 {28
l 205

291
378
835

98
2 210
1 104

883
2 691
l r 61

It
612

21I 7r5 8r 359 202 342 77 60{ 192 931 76 558 191 535 77 535 86 50r

2 215
3 193
I 318
r t 40

2{ 839
8 892
1 r64

rt 3r8
r5 586
! 39?
5 079

I 835
3 t! 3
7 605
| 013

22 198
I 015
1 098

10 {57
r3 836
I 198
3 835

2 041
3 679
7 313

691
24 244
7 902
a r19

rl 812

5 30{
9 261

20 631
2 193

61 5r8
20 !t9
r0 906
l! 755
35 990
3 038

10 983
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I zusammenfasseode obersichten
1.4 Deutsche und ausländische Studj.enanfänger in den Studieniahren 1982/83 bis 1987/88

nach Hochschularten und Ländern

Hochschular t

Land

Universitäten .......
Schl eswig-Ho1 st e i n
Eamburg .......,...
Niedergachsen .....
Brenen ............
Nordrhein-Hest fäI en
Hessen ,...... ....,
Rheinland-Pfalz ...
Baden-Wü r t tenberg
Bayern .,..........
saarland ..........
BerIin (West)...,.

712
124

I

181
31

St ud ienj ahr

238

202
36

Ausländische Studienänfänger

10926 4949 11211 5166

{e ib1

11 922 5 483 12 649 5 a29 12 912 6 080

219
383
951

85
2 011
1 125

604
2 350
1.693

265
1 t98

108
152
334

38
815
459
251
173
816
r35
428

2s1
359
814

81
2 125
1 130

522
2 483
r 656

288
r 130

131
182
335

28
s59
513
211
254
794
148
434

240
404
9t8
102

2 071
1 122

511
2 538
1 121

353
I r99

r 07
199
{06

41
912
522
259
388
93l
148
538

10 980 4 146

904

311

1

l3
11
95
16
70
48

6
48

211
391
939

85
332
125
520
159
911
288
2e9

129
203
175
l6

864
484
211
291
825
I8l
501

261

I
12
85
13
60
35

2
41

211
416
911

81
558
243
5r8
887
040
269
289

138
r98
407
l9

011
s70
292
t28
021
142
511

271
426
950

91
2 109
1 255

505
3 111
2 144

2BO
r t5t

r 5l
200
411

44
139
584
238
515
045
162
483

Gesdthochschulen ...
Nordrhein-West falen
Hessen ............
Bayern ............

892
165
123

4

219

44

12
11
15

837

12

35
r6
21

42

20
5
1

t1

545

226

15

19

21

901

165
ta:

53

2A

,5

71

22
l9
I
1

16
5

528

2
34
25

119
24
95
1g

89

100

263

965

196,,:

9r

30

61

51

17
16

1
I

11
2

308

261
11

t92

'1

,90
z5

4

851

123
134

4

104
132

1

Päda9og ische floch6chulen
Schlesflig-Holstein ...
Rheinland-Pfalz ......
Baden-Württenberg ....

Theologische Hochschulen
Nordrhein-west falen . .
Hessen ...............
Rhei.nIänal-Pfalz ......
Bäden-Württenberg ....
Bayern ...............
BerIin (West)........

Kunsthochschulen .,..
Schl esuig-HoIstein
Hänburg .......,...
Niedersachsen.....
Nordrhein-West falen
Hessen ............
gaden-Württenberg.
Bayern ............
saarland ..........
BerIiD (West) .....

Fachhochschulen (ohne Ve!-
ealtungsf achhochschuf en)

SchIe*ig-Holstein .....
Heburg .....,..........
Ni,edersachsen
Brenen .................
Nord!hein-Westfalen ....
Hessen .................
Rheinland-Pfalz ........
Baden-Württenberg ......
Bayern ..........,...'...
Saärland .....,.........
BerIin (west)

VercaI tungs fachhochschul en
dar.: EH BunC

tsamburg ...........
Nord rhei n-West falen
Baden-trürttenberg.

Hochschulen insgesilt
SchIesuig-Holste i n
Hanburg ...........
Niedersachsen .....
Bremen ............
Nordrhei n-West falen
Hessen ............
Rheinland-Pfalz ...
Baden-Wür!tember9.
Bayern .... ,.......
Saarland .....,. ,, ,
BerIin (Wes!) .... .

6 241 15 625 6 621

631

7 096 17 330 7 472

554

5
40
l8

19{
22

rl8
71

4
92

302

3
17

9
112

t2
65
39

3
42

393
5t9
131
r68
499
91 4
609
746
522
351
378

190
244
453

51
132
168
219
823
184
113
559

64

22
22
20

31

1
1t
t3

61

18
28
21

73

r8
30
25

46

9
!4
23

31

13

t8

44

20

24

45

1

4

3

26
6

612 34

2 621

49

9
r0

6
3

15
5

52455 r

t5 r41

I
25
39

173
t8

r08
15

5
107

281

1

r0
l6
89
1l
51
31

4
52

219

1

9
t6

10{
13
60
36

1

39

2
25
27

164
27

112
81

8
82

3
24
35

173
21

11{
16

1
85

15
12

r 09
11
45
50

I
50

s35

3

21
36

190
20

120
11

2
72

2
1

I
2

3

l5?
245
466
't6

5 39
114
312
584
132
154
591

152
224
388

67
334
517
324
409
887
r58
500

291

2 596

95
199
162

76
760
441
| 55
323
226

4B
rtl

530

I
33
28
20

141
15
50
82

t5
20

89
114
152

91
930
321
149
108
219

46
110

I
12
37
39

181
55
36
78
51

9
25

208

55
168
r50

12
610
308

99
321
222

58
98

6
32
41
31
81
95
40
90
59
11
21

562

5 060

344

62
156
18{
64

800
307
100
300
217

61
93

531

5
31
al
t6

200
62
26
58
51
16
r4

55 r

9
{3
52
t9

r55
5l
33
15
53

7
33

55
r56
170

74
660
403
109
341
212

68
94

2 138

85
153
153

77
142
451

99
4{8
290

51
133

2 162 129
14

37
r3

215
124

10
rr9

99
I

33

ll

357
60?
162
t 51
78 3

112
156
805
028
118
422

124
225
378

58
232
516
319
331
909
155
505

r5 075

361
565

1 062
178

4 018
l 605

705
2 935
1 989

135
I tl5

r 5 067

322
585

1 129
166

3 713
1 500

673
2 914
2 034

422
1 380

144
241
428

52
352
595
3! 7

441
913
r 99
561

311
589

1 135
151

3 810
! 597

635
3 222
2 281

l5l
1 411

115
254
412

50
398
633
291
554
034
15r
621

16 557

355
605

1 166
161

4 r86
1 821

115
3 351
2 156

339
1 417

5 812

I) Wintersemester und nachfolgendes Somne!senester 2) Vorläuf iges Ergebnis

19 5 19 19A6/A1 19A1 /AA
rnsges. eeibl I nsges

-12

2

5

3

1llI



Land

Hoch schul e

SchL eswig - Ho l ste in
KieI ...
Lübeck, Medizinische U .....
Elensburg, Priv. Nordische U

tlamburg .

tlamburg, U . .. .. .
Hamburg-Harbur9, TU ....,
Hamburg, u der Bundeswehr
Hamburg, H für wirtschaft

u. Politik ,.,-
Ni ed e r sachse n

Braunschweig, TU . .. .... , .
Clausthal, TU ...........
Gött ingen
Hannover, U . ....,
Hannover, Medizinische B .
Hannover, Tierärztliche H
Hilalesheim, H . ...........
Lüneburg, H ......
Oldenburg
Osnab r ück

Abt. Osnabrück
vechta.

Bremen.
Brenen .

No rd rhe in-We st falen
Aachen, TH .....
Bielefeld .. .....::
Bochm.
Bonn ...
Do rtmund
Düsseldor f
KöIn, U
KöIn. Dt. Sporthochschule .
Münste r
t{itten-Herdecke, Pr iv. tl . .

Hessen .
Darmstadt, T8
Frankfurt a.M.
cießen . .. .. . .
Marburg ......

Rheinland-Pfalz ......
Kaiserslautern
Ii{ainz ,Abt. Mainz

Ge rme r she im
Speyer, H für Verwaltungswiss
Erziehungswiss. Hochschule
Rheinland-Pfalz .. -... -. - -..Abt. Koblenz

Landau .
Koblenz. Priv. wiss. tl für
Unternehmensführung . ,. ... . .

Baden-Wü rttemberg
Freiburg i
He idel be r9
Hohenhe im
Karlsruhe,
Konstanz ... .
ilannheim ....
Stuttgart, U
Tübingen . .. .
UIm . . .. ... ..

Bayern .
Augsburg
Bamberg
Bayr e ut h
Eichstätt, Kath. U ......

Abt. Eichstätt
München

Erlangen-Nürnberg .......
Abt. ErIangen

Nürnberg
München. U......
München, TU,....

Abt. München
weihenstephan . . ..

München, U der Bundeswehr
Passau.
Regensburg
würzburg

Saarland
saarbrücken . .. . .. ,

Abt. Saarbrücken
Hom burg/ Sa a r

Berlin (9lest)
Berlin, FU 1) .....
Berlin, TU

Z usamme n
lT-EiilZhf: Beurlaubte.

(TH)

(TIT )

icher Gliederunq
2.1 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger im sommersemester 1988

nach Hocbschufarten, Ländern und Hochschulen

2 TabelIen in

Ile utsche Ausländer
Insoesamt

41 250
650

1 300

19 444
t8 514

50

351

352_

9

984
,a!

't 62

,t:
4

888
,t]

2 212
2 008

u9

955
902

:

ar
l. Hochschulsem

6 2

241

Universitäten
17 86s
15 616
1 121

68

7 't'16

7 206
552

18

965
843
058

65

1 391
5 855

518
17

t6
l5

I

899
833

63
3

385
350

34
1

235

44

40

I
49

t:

86

78

:
111

'1

45 180

r 970

96 195

18 489
17 112

t:

't22

37 2s9
3 980

495
11 483
I 581
1 428

999
1 328
I 165
3 8il9
3 951
3 539

412

4 053
4 063

170

3l

224 r 07

880
130

7
34 r

'r]
17
54

106
58
54

4

42 908
39 252

600
l 300

1 156

92 213
l3 5r0
3 294

25 8a4
23 450
1 216
I 565
2 045
2 214
1't35
8 089
7 401

588

214 48 27

14 299
3 64r

28 47'l
24 512
3 378
I 815
2 082
2 246
I 10'l
I 244
1 552

692

2;
89

211
102

91
5

9

9

241
33
12
3t
37
17
l4
46

5
42

650
550

9r {
865
498
549
390
080
964
362
010
865
330

't26

159
534
085
892
s00
05s
352
182
938
019
503
{15

298
298

160

381
954
809
280
055
389
545
974
548
124

I
8

224
30
ll
29
35
l5
l3
43

4
4l

946
946

063
520
89s
65't
692
309
95't
651
58r
382
313

95 39{
7 141
5 571

r I 218
16 491
5 892
5 918

20 362
r 908

19 045
118

370
r80
210
5r4
8{4
123
416
d8l
r 59
224

29

2 098
60

't07
20s
341

71
251
580

39
430

14

l3 85r
3 345

603
1 892
r 698

711
1 007
2 't05

129r 484
17

166
640
283
551
789
r63
471
l Sil
66

503
6

168
153
l6
84

112
26
62

215
11
86

3

38

4

12
8
I
1

I
I
3
4
3

4

4

100

5
ll
17

5
7

21
t

l9

969
220

58
885
375

4 582 1 461

689
347
593
os2
152
r 50

35
32

355
155
15',|

4

104
104

189
39

502
311

12
56
24
17
89
58
64

4

269

23
r04
a:

120
21

6
47,:

,
15

4

!

1

I

t

321
32

9
43
5l

8
32
95

2
35

3

55

35
30

5

2A

21
12

5
6
5

22
r8

4
06

3

:
1

25
34

39{
55

175
19
74

r 38

3
58
62

5

66

?3 009
l3 ,l8l
29 il58
't6 342
13 128

30 3r7
2 358t3 417
I 107
5 375

57 6t5
12 326
26 908r5 506
12 815

2 162
't 2 351
1 764
5 051

595
125
292
575
504

39
56',l
262
211

155
550
835
853

989
r 96
126
3 rl3
724

115
l3
84
35
42

s90
353
621

329
8

5r8

088
31

786
s69
217

28 328

3r

r 133

391

5 39il I

7642 3

{r 896
6 933

24 525
22 441
2 084

431
7 116

r8 {r4
I 173

r r 959
10 216r 593

141
3 539

39 306
5 580

22 904
21 149
t 755

423
5 658

t1 326
r r36

r r r83
9 101
1 415

147
3 308

888
2

148
744

1
I

66

612
353
319

159

988
9r9
991
078
703
811
415
822
599
650

48 888
9 293

12 339
2 060
2 839
2 888
4 085
3 833
9 91rr 640

124
20
23

1
15

6
l0
15
21

4

224
756
165
532
212
643
303
206
5r8

30;
297

4

36 231

2
1

I

r 33

21
25

5
17

5
ll
17
22

4

I 555
725
830

2 586
1 321
1 265

1 521
?08
813

11
29
t2

54

33

86
32
54

34
17
11

1

I

I
,|

161 559 58 860 1 53 91 7

421
154
127
r01
104

94 3
804
139
760
911
845

27
r55
350
654

242
't55

68
4l
35
35

29'l
249

48
9 s,l
141
r r9

28

501

44
24
l4
t3
13

63
57

5
191
ll,]

13
{8
74

8 537
5 ll7
5 659
2 002
I 8r r

191
24 358r8 518
5 140

60 551
20 405
l7 340
3 06sr 500
5 155

1t 289
15 785

1't 807

9
5
2

30
4
2
I

2
5
7

540
000
102
911
131
007
749
258
548
407

23
17

5
55
l9
16

2
I
4

l0
t5

051

232
,t2
l9
42

r80
4l

231
l4

3s0
56
A2
25
l3
13

221
't52
69

589

97
42

441
180
964
628
633
780
123
244
580

721
I

15
85

628
100
573

36

216
953
s32
898
707
191
415
814
501
191
488
495
993
573
991
929
131

65 618
3 83',|
2 412
r 959
r 057

936
131

I 710
6 500
2 210

28 594
4 260
2 A59r 401

13't
19
88
28
28

588
428
150
414
ll,]
-:

r 30
450

769
595
235
313
l7l
539
172
519
393
132

4 015
852r 159

95
211
255
305
410
661

50

890
211
119

20
66
58
91
80

150
3

445
t 10
't03

7
l5
39
51
38
80

3

15s

- 13 -

44 873 2 75J

3 002

2 186
5 010
1 529

r7 807
15 461
2 346

1 729
1'129
6 705
1 024

16 672
16 672
r 4 498
2 1'14

231
211
2s3
918

150

r 50't5?
I

75 691
s2 016
23 611

855 518

25
6

358

41
55

202

56
r95
293

135

r 35
953
112

498
498

46

39

39,:
75

079
855
224
r 08

2 USamme n darunter im
I . cochschul sem .

z us amme n
zus. weiblI zus. weibl .I

84 921
56 450
28 414

92 4 5A'l

35 525
27 620
8 005

380 238

626
633
993
s98

2 261
1 579

688
21 153

9 231
4 434
4 797

58 069

3 000
I 987I 013

21 640

520
178
342

202
l0l
101

692

5



2 Tabellen in ausführlicher cliederunq
2. I Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänqer im Somrers--mester l9Bg

nach Hochschularten, Ländern und Hochschulen

Insgesaml:

wtibT.--

AusländerLand

Ho ch sch ul. e

Nordrhein-Westfalen . ...
Duisburg, U (cH) .....
Essen, U (GH) ........
Ha9en, Fernuniversität
Paderborn, U (cH) ....

Abt. Höxter
Meschede......
Paderborn.....
Soest....,,...

Siegen, U (ctl) ....,..
Wuppertal, U (cH) ....

t.
däa;n fJa - im

Hochschul sen.
".,5 -_l, y_._fq-'..:

8

19

Ges a mthochschulen

897 23 4'74 71 090 22 581
509
'7 02
512
738
825
847
758
298
091
339

516
91

143

59

3 807
654
745
764
455

21
24

365
44

4't9
7t 0

3 453
6 292
4 330
2 988

2't 3
22

2 594
99

2 393
4 008

9 855
14 951
15 748
11 281

804
823

I 442
1 254
1 618

11 629

292
087
162
910
271

22
518

99
2't 6
854

891
1-7 1

205
168

'78
2

92

123
6
4
2

2

45
82

24

59

122
161

20
21

't3
18

252 178

44

4
,7

6
(GH)

I
1

I
12

9

9
I
1

84

;
36
20

2;
52
59

76

1 1't
154

He ssen .

Kas seI
Abt.

Z usamre n

SchIe sw.i g -Ho lstei n

Fl.ensburg . ... ..

Baden-württemberg . .
Ereiburg i. Br. ..
Heidelberg . .. .. ..
Karlsruhe
Lualwj.gsburg . .....

Abt. Ludwigsburg
Reutl ingen

Scheäbisch cmünd .
t{eingarten ..,....

Zusamren

No rd rhe in-We st f al en
Bethel, ev. ....,
Hennef, rk. .....
Münster, rk. ....
Paderborn, rk. ..
St. Auqustin, rk.
i,luppertal , ev. ..

Ilessen .
Frankfurt a,M., rk
Fulda, rk. ...,..,
oberursel, ev. ...

Rheinland-Pfa1z
Trier, rk. ,.ValIendar, rk

Baden-tlürttemberq . .. .

Heidelberg, H ftr jüd. Studien

Aenectiktbeuern, rk.
tlünchen, rk. ... .....
Neuendettelsau, ev. .

Abt. Nlünchen . .. ...
Neuendettelsau

3 708
3 708
3 358

3s0
27 182

9 242
9 242
8 264

918
80 332

3 541

3 541
3 205

336
26 122

81

81
18

3

651

41

41
40

1

313

1 849
551

1 284

1 291

363
928

't 813
544

1 269

1 271

354
91'7

Kasse1 . ... .
wi tze nha usen

16'7

167
153

14

050

43

43
23
20

135

12

12
8
4

56

20

9
11

999
999
873
126
896

'7 57

15'l
609
148

564

Pädaqogische Hochschulen

5

:
36

1't
19

117

6 53'1

1 164
1 314

'l 11
1 548
1 348

200
416
5s8

111

439
18
65

263
32

354

461

329
65
67

280
2fi

63

515
211
022
544
051
928
123
290
397

6 436 452
188
014
539
040
918
122
286
39s

245
78
50
27
49
49

173
55
36
18

32

101

45
10
10
24
23

,|

7
5

53
?1
I

11
10

I
4
2

'13

119
364
't0'7
524
325
199
469
553

1l8 386 5 806 a 249 5 733

Theoloqische qoqtlsqbqlqn

332
r81

1

6
8
4

132

't08

421
14
44

251
23

349

34

6
4
2

11

13

,9

1

;

323
'114

1

5
8
4

131

82
74

8

8'1

19

8

57 2
,l

1

53

18
4

21
6
9
5

l
7

4

l
5

:

I

l

12

9
1

10

9
I

412
291

54
61

64
48
15

259
200

59

53
41
16

36
35

49
32
l1

5

61

61

526

55

55
34
34

5

5

21

17
4

51

13
33

5

5

764
133

302
1 1',7

185

289
39
98

152
88
64

'71 3

124
296
291
1 1'7
180

284
39
94

151
88
63

26
1

15
10

14

14

121

1

1

;
,-

2

6

6

l1

526
510
510

3 0s8

16

16

205

14

BerIin (West)
Berlin, ev.

Zusamren 3 263

212

1 040

226
226

1 012 28 21

De utsche
in

1.

8

4

4

25

l1
2
4
7

!
l

29

2

1

1

l

r;

;
1

i



2 Tabe_Ils in _ausf ühr1 icher q1_le!9_LS!9
2. I Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger im s,,!.rersemester 1988

rach HochschularLen, Ländern und Hocllschulen

Land

tlochschule

Schleswig-Holstein ......
Lübeck, uusikhochschule

t
Insgesamt

irCgeg. I_-q.fb1= _aJ;. I

Ilambu rg .

Bambu r q
tlamburg

tl für Bildende Künste
H fur Musik und
Darstellende Kunst .

Kunsthrchschulm

295 166
2e5 166

l 415 625
910 195

505 230

1'799 954

930 484
859 410

4 844 2 179
1 r83 628

5',t 4 285
359 l7s
250 161
429 l't'l

106
306

5'15

000

5't 5

945
917
968

5r 5
320
585
380
25s
532

1?1

171

595
425

270

022
503
5r9

139
114
3s1
187
r70
220

324
392

95
291
943
't70
603
170
146

59{
40

350
204

1 859
280
259

70
189

85
205

355

il{0
224

r 185

350
32

385

! 63
256

115
115

2 204
2 204

10 585

t1
11

r60
90

10

145

4']
99

671
137
1lr

21

103

70

30

40

Niedersachsen
Braunschweig, tl für BiId. Künste
tlannover, H für Musik u. Theater

Nordrhein-t{estfalen . .

Detrcld, Hochschule für Musik
Abt. Det-rcId

Dortmund
Münste r

Düssel.lorf, Kunstakadenie ..,
Düsseldorf , Robert -Schumann-

tlo ch sch u1 e
Essen. Folkwang-Hochschule ..

Abt. Duisburg
Essen ..

Köln, tlochschute für I'tusik ..
Abt. Aachen

Kötn . ..
Wuppe rtal

Münster, Kunstakademie ......
Hessen.

Frankfurt, H für Bildende Künste
Erankfurt, H für Musik und

Darstellende Kunst .
offenbach, H für cestaltung...,

Baden-Württemberg . .. .

Freiburg. H für ilusik
fleidelberg-l,lannheim, H für Musik

Abt. Beidelberg ......
14a nnhe i m

Karlsruhe, Akademle tler
Bildenden Rünste...

Karlsruhe, tl für uusik
Stuttgart. Akademie der

Bi.ldenden Künste . ,.
Stuttgart. H für Uusik und

Darstellende Kunst .
Trossingen, H für Musik

Bayern.
München, Akademie a.r 

"iiä.rä.,Künste.
l,lünchen. g für F'ernsehen u. Film
Hünchen. H für Musik
Nürnberg. Akademie der Bildenden

Künste.
würzburq. H für üusik

Saar Iand
Saarbrücken, üusikhochschule .,.

BerIin (West)
Berlin, tl der Künste

ZuEamren

SchIeswig-Holstein ...
Fl ensb u r9
KieI . ..

Abt. Eckernförde .....,.,. -
Kiel . ..
Rend sbu rg

Lübeck.
Prie. FH t{edeI..
H für Berufstäti9e, Fendsburg

(Priv, Fern-FH) ............
Hafrbu rg

Bambur9 .
8vang. EI'l Hamburq

68
t9
49

213
54
23
25

5

400
86
't1
12

3
13

6l
11
l5

I

6

3
3

12

26
I

l3
5
2

751
199
r80
619
868
3',t8
244
306
239

l1 614
1 352
4 969

705
3 945

319
2 264

989

621
{5t

3 316
499
{38
137
301

199
312

698

129
381

2 109

6t0
88

611

290
144

219
219

3 821
3 821

18 9?0

355

r 0{9

44
65
't 1

55
159

19
'I r8

2

48
l0
31

1

223
42
40

3
31

5
38

't1

59
28

137

14
8

63

12
20

l8
't8

251
251

220

50
1

34
2

32

5
3

4

189
,t:

694
694
r 53
531
6r0
2'16
058
216
234

152
80

280
326
8{

242
784
15',|
485
148
r44

546
30

52
ll

4
2',t
61
1't
49

1

5

l0
7
I
5

26
't0
l5

63
105

11
88

258
42

't 86
30

5

103
19

55
29

{07
88

3
54

l4
58

95
50

244

11
17

100

1't
33

27

27

416
416

245

5
t1
.2
9

24
3,:

3
6
I

1
2

:
1 255

99

676
480

3 '123

587
495
l{0
355

213
440

733

824
431

2 753

641
105
71'1

30?
411

245
246

4 291
4 291

21 215

29
I

2A

12

12

52
15

8
3
5

6

3

I

?

40
40

188

47

25

t33

12

12

76

636
234
219

67
152

r11
3l
18

5
13

40
't8

3

3

3r9
197

80
167 16

l
24
10

3

3

381
195

27
19

13
8

2 460 rr r19

I

1

83
83

4s6

2 4r0 I 009

12'l 1r6

316
24

322

151
236

97

97

953
951

355

l4
I

18
,2

Fachhochschulen (ohne verwaltunqsfachhochschulen)

12 764
12 214

150

l9?
4!8
197
152
59

280
188

251
23

r39
17

114
I

40
12

495
1S

275
30

199
1

91
21

63

986
,,:

1r4
411

42
340

35

71

201
452
199
r84

69
245
191

1 214
4 7ll

575
1 146

312
2 167

958

28

2
6

6

;
4

2 040 331 1 911 1

-15-

13 3s0
t 3 200

150

3 676
3 55r

115

3 487
31'72

115

1 300
r 250

50

365
330

35

20
20

Deutsche Ausländer

31

10
t0

--'I
mren 

I
I

telb1 I i

--dtaJ;ka -i; -
zusamren darunter.im-T

_ 1.,

3

2

I

8

4
5

8



Land

Ho ch sch u1 e

Niedersachsen
Br a un schwe ig-wo I fe nbü t te I

Abt. Braunschweig . .. ..
wolfenbüttel.....

Hannove r
Abt. Hannover

Ni enbu rg
Hildesheim-Holzminden .. -

Abt. Göttingen
Hildesheim......-
Holzminden.....--

Nordostniedersachsen ....
Abt. Buxtehude

Lüneburg
Suderburg

Oldenburg
Abt. ELsfleth

olde nbu rg
osnabrück
ostfriesland.

Abt. Ehden
Leer...

Wi. thel rehaven .
Freie Kunst-Studienstätte
Ottersberg (priv. FH) ..

Evang. FH Hannover.......
Kath. FH Norddeutschland.

Abt.0snabrück
Vechta.

Breren

Breren, H für Gestaltende Kunst
und Musik

Breren, H

Brererhaven, tt .. .. ,.
No rd rhe in -we s t faI en

Abt. Aachen
Jülich .

BieIefeld
Abt. Bielefeld

Minden .
Bochum .

Abt. Bochum
celsenkirchen

Do r tmund
Düsseldorf
Märkische FH, Hagen

Abt. Hagen
Iserlohn

KöIn ...
Abt. Gumhersbach ...... --,..

Köln . ..
Abt. DetrcId

Lemgo . .
Münste r

Abt. Münster
Steinfurt

Niederrhein
Abt. Kref eId

Mönchengladbach .......
Kö1n, FH für Bibliotheks- und
Dokumentationswesen...... _...

Priv. FH für Bergbau, Bochum .
Priv. FH für das 6ffent1,
Bibliothekswesen, Bonn .. - - -,Priv. Rheinische FH, I(öln . . ..

Evan9. FH Rheinl.-ldestf ,-
Lippe, Bochum

Kath, FH Nordrhein-westfalen .
Abt. Aachen

Kö1n . ..Mii^-+-"
Pade rborr

Hessen

Darms tadt
Frankfu.t a.11. ..
FJlda ..
Gießen Friedberg ............

Abr. Fr iedbero
cießan .

l,iiesbaden
Abt. ceisenheim .......----

Idstein.
Rüsselsheim
wi esbade n

FH der DBP, Dieburg
Priv. FH European Business
School, Oestrich-winkel ... .

Priv. FH Fresenius, Wiesbaden
Evan9. EH Darmstadt

2.1 Deutsche und ausländi-<che Studenten und Studienanfänqer im Somrersemester 1988

nach llochschularten, Ländern und Hochschulpn

2 Täbellen in ausführlicher Gliederung

De utsche
Insgesamt .;;; I.

*;iuUl

Ausl"änder

125
5
2
l

35
34

l
16

1

12
3

1'1
l

't5

dta;;cea-i.-zusamren

Eachhochschulen (ohne verwaltunqsfachhochschulen)

Hochschulsem.
tuJ. l__'{e_a!tl._

22 666
2 116

625
2 150
4 090
3 695

395
3 099

551
2 002

535
2 263

485't 309
469

44
878

3 723
1 120
1 634

85
2 426

150

554
462

92
93',|
832

99
0'12

48
878
146
664
115
441

62
189

1

r88

486
485

1

313

21 940
2 641

621
2 026
3 894
3 510

384
3 008

556
1 929

s23
2 165

455
1 254

456
902

42
850

3 640r 598
1 51'1

81
2 364

035
549
460

89
896
798

98
056

866
143
6 4'l
114
411

62
182

1

181
424
486
48s

I
301

231
'72

159
245

24
226

55
r49

22
r69

24
116

29
47

5
42

317
6

5
195

126
129

5
124
196
185
lt
9',r

5
73
13
98
30
55
13
20

2
l8
83
22
't1

5

1 660 492

t0

76

16
54

6

091

10

424

91
157

22
38

5
l3
'7',7

10
10

4
53

59

5

5
10
10

I
2
4
2

14
1

13

92

1
48

2
19
I

11
,1

3
2
9
l

28

8
14

3

I

59
44
15
49
42

1
88

4
75

9
5'7

5
48

4
20

20
81

1

1

42

39
t:

63

53

23

412
799
436
280
155

236
542
326
21 1

1 'ls

404
785
433
21'7
156

233
535
324
209
115

84
79

91

93

65
66

28
28

269 132
132269

5 473 1 602 5 073 r 526 400

654
3 848

971

378
I 019

205

630
3 499

944

362
96s
r99

24
349

27

83 338 25 506 78 033 24 515 1 445 558 5 305 1

8
6
1

5

303
s61
136
848
205
643
221
5r6
705
387

800
506
294
'71 1
639
138
118
683

35
919
63l
750
593

57
612
110
s02
040
615
365
429
2.50
119
'7 45
819
926

625
988
531
64 s
033
612
881
229
558
880
405
335
061
2'7 5
900
830
070
120
493
221
4't 9
239
240
209
469
144

t 699
1 422

2't7
1 739
1 602

137
575
543

32
I 839
2 540

716
680

56
4 255

100
4 155
1 013

561

3 298
3 131

167
3 s98

189
2 809

87
81

115
108

25
26

245
,l

244

32
32

46
46
11
11

122

678
579

99
203
1't 2

31
334
28't

4't
501
484
123

85
37

692
I l3
559
111

39
12

367
269

98
625
247
378

101
84
17
38
37

t
{3
40

3
80
91
14
13

l
357

t0
347

2'7
14
1l

131
119

12
14'l

30
117

6
4
l
1
'1

3
2
1

16
1

14
3
I
2

889
459
141
312
592
963
629
831

299
I 846
6 s08
2 338
I 834
3'716
5 118

41
161
,u]
121

3
118

23

23
85
t:
40

1

39

ll
34

51

10
'15
44
22

4
5

224 2 388

4
90
I

57
1l
46
59

15
5

39
6

516
923

505
889

403
tl

34
855

29
25 ;I

'7

42
20
15

2
4

;
19
l
2

I

,

88

o1
3
2

1

503
896

62
465
142
32)
168
l0
69

111
9B

1

76
1
4

29
26

31 053

239
510
510
783
555
652

'7 91
061
222
868
451
41 '7

946
588
708
441
109
851

850
844
168
503
405
461

229
4t5
466
't 61
561
€,41

853
802
348
5a'l
404
463

7 284 28 665 5 850 1 263

551
755
991
681
122
559
555
226
114

16
a'7 9

59

288
161
160
401
309
094
578
658
639
210
011
854

460
598
969
643
1 1'7
526
418
216
164

12
026

59

105
3r4

38
425
165
260
281

46
139
102
9l

492
195
524 ;

33
l
3

-,-16

568
202
532

205
I08
1'7 9

172
105
316

2



Land

Hoch sch uI e

Baden-Württemberg . .. .
Aalen . ..
Biberach a. d. Riß
Esslingen, FH für Sozj.al.wesen
Esslingen, FH für Technik ....
Fu r twangen
Heilbronn
Ka rls ruhe
Konstanz
Mannhein, Ftl für Sozialwesen.
Mannheim, FH für Technik .. ,..
Nürtingen
0f fe nbu r9
Pforzheim, FH für Gestaltung.
Pforzheim. FH für wirtschaft .
Rave nsbu r9 -We i ng a rt en
Re ut I ingen
schwäbisch Gmünd ...
SigMringen
Stuttgart, FH für Bibl-iotheks-
wesen ..

Stuttgart, FH für Druck ......
Stuttgart. Ftt für Technik .. ..
UIm . .. .
FH Beruf sf örde rungswerk,
Stiftung Reha, Heidelberg

Priv. FH. Isny ...
Bodense e-Kun stsc hu1 e,
Konstanz (Priv. FH)

Städtische Ftl für cestaltung,
!'lannhe im

Priv. EH für Kunsttherapie,
Nü rtingen

Priv. FH tlerz, Stuttgart .....
FH der Evang. Landeskirche
in Baden, Freiburq

Evang. FH Reutlingen
Kath. Ftl Freiburg

Rheinland-Pfa1z
FH Rheinl-and-Pfalz .......

Abt. Bingen
Abt. Kaiserslautern . ...
Abt. Koblenz

- Höhr-Grenzhausen
- Koblenz

Abt. Ludwigshaf enlt^1o rms
- Ludwigshafen ....
- worms .

Abt. Mainz I ...........
- Idar-oberstein ..
- 

M5i^2

Abt. Mainz II ..........
Abt. Trier

Evan9. EH für Sozialweseo,
Ludwig s ha fe n

Kath. FH Mainz ..

Bayern.
Augsburg . ... ..
coburg...,....

Abt. Coburq.
Münchbe r

Kempten . . ,. .. .
Landshut .. ,. ..
München . . .. .. .
Nürnbe rg . . .. ,.
Regensburg . ...
Rosenheim . .. ..
tle ihen

Abt .
stephan . ..

Schö nbr unn
Triesdorf .,..
We ihenstephan

tdü rzbu r g -schwe i nf u r t
Abt. Schweinfurt ..

riürzburq.....
Stiftungs FH luünchen

Abt. Benediktbeuern
München . .....

Stiftunqs FH Nürnberg

saar land
Saarbrücken
Kath. FH, Saarbrücken

Berlin (west)
BerIin, FH für Sozialarbeit

u. -pädaqogik ....
Berlin, Technische FH .. ...
Berlin, Ftt für wirtschaft .
FH der DBP, BerIin ........
Evang. PH BerIin .

Zusamren 3 275 14 s43 2 919

2.1 Deutsche und ausländische Studenten und Studieo.rnfänger im Somtu,rsemester 1988
nach Ilochschularten, Ländern und Hochschulen

2 TabelLen in ausf rlicher Gliederung

Fachhochschulen (ohne Verwal tungsfachhochschulen)

15 119
14 968
I 302
?. 232
2 481

244
2 219

r 488
2 054
1 566

21't s39
1 361
2 4't6

39 064
2 241

829
545

2 985
I 435
2 994
3 952
2 228

358
2 240
1 745
r t75

110
2 764
1 252
2 444

309
584

958
4r5
106
361
508

71
537
353
468
885
684

660
505
792

t4 184
1 261
2 139
2 475

235
2 201
3 345
1 437
1 908
1 49't

26
1 4',71
1 321
2 319

15 124 4 788

l1

104

59
70

12 065

2 051

2s)
I04
350
505

'11

534
283
451
832
66l

23
638
48'1
163

595

584
35
93
41

9
38

191
5l

145
69

,|

58
46
9146

9 25't 3 309

263
263

70
91
20
11
64

5
59

29

54s I 461

24

9
10

14

9

,:

1 I 230

263 720

3
'to
11

27
1

22
t8
29

6
15
10

2

32
53

33

32
1

139

16
69
52

2

t0
r91 70

551

561

19

16

32

'7 12

170
162

2
17

3

23

23

151

6
1

13
5
6

39
t8

ll
14

1

3
5
2
5
3
1

10

10

20

191
188

66
122
126

5
121

;
5
2

2

;
121
430

208
33s

3r8
422

205
330

3
I

601
249
r58
384
I04
123
7 1't
5tr
197
224
248
537

82
243
r07
156
828
143
550

37 603
2 191

820
528

2 844
1 393
2 880
1 745
2 096

355
2 166
1 585
1 349

387
2 680
1 222
2 22'7

297
669

249
151
312
101
118
680
508
184
221
239
517

81
230
073
162
745
rl5
538

50
9

18
142
42

114
20'l
132

3
14
60
26
23
88
30

21'l
12
15

253
95

366
152
212
246
216

8
1'7
69
36
2B

;
1

l

334

I
12

3
5

37
23
13

3
9

20
I

13
34

4
83

1
12

198
185
176

22
199
122
215

41

26
51
1'l
'ts
13

5
't3
15
35

538
061
950
910

{58
317

83

532
015
901
919

462
302
512
8l

4;
168
r 93

10
52

1

5
46
49
51

3
;
1
6

3't 4
294

108
107

365
284

r 06
r05

o:

55

185

32

107

53

1't 9

1
1 't3

69
04

3

2
3

6

2
6

541
316
't43

381
254
497

538
373
131

319
251
494

45 408 12 353
r49
361
963
398
505
240
988
692
558
r 88
938
142
316
280
067
904
r 53
210
392
818
502

694
681
49'l
184
418
388
141
726
r57
842
'719

85
'13

s60
36'l

90
21',|
818
236
582
396

44
3
2
1

178

053
128
936
192
459

321
544
526
110
899
336
113
250
018
884
134
186
382
804
495

671
6't 3
492
l 8'l
40'1
387
998
700
15r
a20
't 06

85
't1

550
355

88
261
805
2J1
512
392

86
33

6
46
1l

661
148

42
'78
39

6
3

30
49
20
29
24
t0
't4

1

288
23

8
5
3

l1
1

149
26

5
22
13

I
2

10
't2

2
10
13

3
't0

4

1

I
3
6
4
3
1

lr

2

3 012
2 809

203

698
549
149

2'7'75
2 574

201

665
51'7
148

2f7
235

2

I 521 2 196 7 801

-
53

4
45

1

2
l

565

14

1

1'l
I

1

152

766
129
51',7
580
469

508
760
560

42
126

'728
590
446
511
466

492
69l
508

42
324

132
320

90
'15
95

96
5',?

42
1

61

38
519
131

9
3

219 218 16 594 264 6'15 '13 615 1t 358

11

Auslände r
Insgesamt aazusamren zusamren un

l - Hochschulsem-1.

3
5

2
2
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Land

Eoch sch u1 e

Schleswig-HoIstein ......
Verwaltungs FII eltenholz

H ambu rg
FB für öffent1. Verwal.tung

Niedersachsen
Niedersächsi,sche FH für Ver-
waltung und Rechtspflege ..
Abt. HiLdesheim . .,.......

Rinteln
Breren.

H für öffentI. Verwaltunq
Nordrhein-[,iestfalen ........

FH für öffentl-. Verwaltung
Abt. Bielefeld

Do rtmund
Düsseldorf
Du i sbu rg
Gelsenkirchen .....
Hagen
KöIn
Münste r
soesr .. .. ::.:::
t|luppe rtal

FH für Rechtspflege, Bad
Mü nste re i feI

FH für Einanzen, Nordkirchen..
Ftl d. Bundes für öffentl. verw.

FB A119em. innere verw., Kö1n
FB Auswärt. Ange1e9enh., Bonn
FB OffentL. Sicherheit. KöIn.
FB Finanzen, Hünster

tlessen,
Ftl f ür Bibliothekswesen,
Erukfurt a,M, ...

FH für Archivwesen l,larburg ....
Verwaltungs FH Rotenburg . .....
Verwaltungs FH Wiesbaden . . .. ..

Abt. Darretadt
Frankfurt a.l{. ... . .....
Gießen .
KaEseI .
wie sbaden

Ftl d. Bunalea für öffentl. Vere.
FB Post- u. FernreIalewegen,

Di ebu r9
FB FIugsich. u. Wetterdienst,
Frankfurt a,M. ...

Rheinland-PfaIz,.....
FH für Finanzen, Edenkoben....
PH für öffentl. vere., Mayen..

Abt. Koblenz
Mayen ..

Ftr d. Bundes für öffentI. verw.
tB Eisenbahnwesen, Mainz .. . . .

FH der Dt. Bundesbank,
Fa chenb u r9

Baden-Württemberg . .. .

P8 für Verwaltung, KehI . .. . . . .
EH für Einanzen, Ludeigsburg..
Staatl. FH für Forstwirtschaft,
Rottenbu rg

FH für Rechtspflege,
Schwetzingen

FH für verwaltung, Stuttgart ..
Staatl. F8 für Polizei,
villingen-Schuenningen .,.,,..

FH d. Bundes für öffentI. Verw.
FB Arbeitsverw., Mannheim ...
FB Eundeswehrveru., Uannheim.
EB Finanzen, Sigmringen ...,

Baye rische Beamtenf achhoch-
sch uI e
Abt. Fürstenfeldbruck .. . .

Herrsching
Hof....
München
Starnberg
Wasse rbutg

saar land
Ftl für verwaltung, Saarbrücken

Berlin (west)
FH für Verw. und Rechtspflege
Ftl d. Bundes für öffentL. verw
FB Soziälversicherung . .. ,...

Zusamren ,.
dar.! Ftl aunril) ..

Hochschulen insgesamt ..
Tfträ;h h-ho=E;c h u I e d e s Bu n d e s f ü r ö f f e n t I i ch e ve rw a 1 t u n g

169
60

109

1 132
't63

15 s29

.t5

l3

62
425
296

13 478

'l

1

19 770

5

I

26 945 4 605 1 991

2 TabelLen rlicher Gliederunq
2. I Oeutsche und ausländische Studenten und Studienanfänqer im SomrersemesLer 1988

nach Hochschularten, Ländern und Hochschulen

De u ts che Ausländer
n-tea i;---

45

45

1

152

29

4

25

26

26

26

iunCJi -im - ---
us amre 1. Hochschulsem,rsil__"tar!i.

878
878

820
820

912

445
445

160
350

't06

912
143
769

20s
205

105
896
210

1l
13

415
'128
445
504
597
465
459
238
95 r

390
261
il 18

904
998
162
13't
305
143

'125
45r
t88lll
108

512
82't
408
414
269
300
425

295
940
611
221
178

11
201

94
64

146
619
239
450
173
238
5',t9
448

878
878

820
820

912

912
143
't 69

205
205

8l
33

420
634
132
244

12
89
91

058

94
64

146
1 619

239
{50
17f
238
519

2 44A

445
445

350
350

106

150

150

109

105
895
210

13

73

109
r09

1

!

413
121
445
504
59'l
455
458
218
95r
390
261
4r8

902
991

131
305
143
256
125
461
188
lll
r08

512
821
40'1
414
268
300
425

295
940
610
221
111

71
201

9;
'14l8
36

4398

:
43
22
l3
:

200

2

I

I

I

4 911 2 226 4 911

2 101

341

493

331

41r

2 226

18

I l{
59

70

98{

493 9't

s63

328

14 41

't 11

8',|
33

420
634
132

72
89
97

058

8

r 83
27
51
20
2'1
58

312

;
33

7
l3

4
4
5

l5 'l

984 2 'to'l

74 347

r94
355
015
r58
847

713
't 32
348

10
338

194

35s
0't 5
tba
441

7r 3

132
348

10
338

97

135

3 305

331 't36

1 287
952
83I

550
391

't 284
951
838

3 303
5 il9
391

3

l
r8 411

179
654

334
1 112

119
653 ,|

222
345
578
64s
023

9
504
837
257
410

70

10

9
504
837
251
410

222
3 346I 578

645
1 023

3 452 I 53il 3 450 1 533

38s
990
415

36
291
729

191

191

326
r84

142
7r I

837
276

450
385
990
4r5

36
297
32'l

191

t9r

534)
474
546

24
171
211

64
64

1 217
5'7 1

646
14 941
3 9't6

516 392

1 533
2

414
646

24
171
216

64
64

1 211
571

646
14 942
3 9't5

489 4 4-7

2

1

1

33

8

355

2 125
I 184

1 142
33 704

I 836
2'7 5 506

_18_

Insgesamt

2
2

,|

,|

2

l

;



2 Tab€,I1en lai a,rsf'Jhrlt.tl!r Gllederunq
2-2 DeuLsche und auslän(lrsche Studenten und SLudienanfän9er in Somnerserester l98B n

Hochschul art.tn und Fächcrgruppen
ch Ländern

zusammen

Ausländer

11
2

90
15
15

't8

23
14

385 86

er

44

18

2A

50 3',I

Pächergruppe/Stud ienbere i ch
bzw, angestrebte
Leh r amt sprü f ung

Sprach- und Kulturwissenschaf ten.
dar.: Lehrant

Sport . .
Car.: Lehramt

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwi ssenschaf ten .
dar.: Lehramt

Hatheilatik, Naturwissenschaf ten .
dar. r Lehramt

Humanmedizin
ilumanmedizin (ohne zahnmedi. zi.n )
zahnmedizin

Agrar-, Forst- und Ernährunos-
wissenschaften

Nunst, Kunstwissenschaf t
dar.: Lehramt

Zusammen - ..
dar.: Lehramt...

Sprach- und Kulturwi,ssenschaf ten.
dar.: Lehramt

Sport . .
dar.: Lehrmt

Rechts-, Wirtschafts- und
Soziafwissenschaf ten .
dar.: Lehramt

Mathematik, Naturwissenschaf ten .
dar.: Lehrilt

Agrar-. Forst- und Ernährungs-
Hissenschaften
dar.: Lehramt

I(unst, Kunstwissenschaf t
dar - : Lehramt

Zusanmen ...
dar.: Lehrämt ...

Kunst, Kunstwissenschaft
dar.: Lehramt

Insgesamt
Deu Lsche

S ch 1e s u i q -llo 1s te i n
Universitäten

1. Hochschulsem

3 425
916
157
124

2 443
588

64
48

219
969
156
123

1 910
581

64
48

115
43

4
2

'14

I

129
9

2
22

66
25

206

33
l9

2
2

116

n1133

4 086
8

4 419
347

3 553
3 04l

I 351
2 863

488

1 416
1

I 130
133

1 455
1 310

'145

4

212
178

34

1 454
I

3 948
I

l
,:
59

4

1

1

o:r 38

r 407 4 214
135 34 3

I 545
1 3b5

i 50

1 583

612
2A

17 855
I 483

8r3 1 484
440 594l't 28

11't6 16 966
789 1 471

190
426

1't

39r
780

Pädagog i sche Hochschul en

99
18

36 1

55
162

29
899

12

:

9

1 33l
187

58
51

951
501

l5
35

1 298
168

66
65

938
590

36
35

4
2

297

I
1

195
161

4

296
256

2
2

147
r 35

8{9
250

2
2

100
90

291
895

2
2

141
r 35

81 3
228

2
2

r 00
90

2'7 1

884

2
I

5,_

36
22

20
't2

19
11

24 10

1

I

194
166

1 239
5

2
I:!

Kunsthochschule

Zu samme n
dar.: Lehramt

306
18

306
18

111
49

r7l
49

295
78

295

166
49

166
49 :

l
l

Fachhochschulen (ohne verwaltungsfachhochschule)

Rechts-, wrrtschaf ts- und
Sozialwissenschaf ten .

Mathematik, Naturwissenschaf ten
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften

Ingenieurwissenschaften . ,. ... .

Kunst, Kunstwissenschaft ......
Zu sam me n

3 992
t6

1 263
5

3 8'16

16

878
878

445

445

319
6 909

378
1t 514

69 312 69 3s

935 6 549 91 6 s82
187 t55 r81 24

2 460 11 1r9 2 410 1 009

Ve rwa I t u ng s f a ch ho ch s ch ul e

I
90
12

261

1

360
12

495

358

'I 22

4
2

442

44

151

11

l
,r1

59
4

1

1

,1

90

'1
428

29

20
5

50

4

4

Rechts-, Wirtschafts-
Soz i af wi ss ens ch af te n :::

Z u samme n

sprach- und Kulturwissenschaf ten.
dar.: Lehramt

Sport . .
dar.: Lehramt

Rechts-, v'lirtschafts- und
Sozialwi.ssenschaf ten .
dar.: Lehrant

Mathematik, Naturwissenschaften .
dar. : Lehramt

Humanmedizin
Humanmedizin (ohne Zahnhedizin)
zahnmediz in

Agrar_, Forst- und Ernährunqs-
wi ssenschaften
dar. : Lehramt

I nge n i eu rw i s se n sch a f t e n

Kunst, Kunstwi ssenschaf t
dar.: LehramL

Insgesamt . ..
dar.: Lehramt ...

3 0001 189
4 51',7
1 737

2 848
1 171

r00
8l

222
188

100
83

I '706
10

878 445
878 445

tlochschulen rnsgesamt

4 526
599

152
l8

254 72 20

18

r06

3 r73
2

1 60'7
302

3 101
2

1 529
299

156
163
225
191

8 960
10

4 752
604

239
26

3
3

2

:
3 561
3 04l

522

r 545
1 385

I60

3 3s l
2 863

488

I 455
I 310

r45

129
9

24
2

22

226
5

212
I78

34

?8
3

90

15

I ?98
2

5 549
1 402

241

31 071
2 11-l

86l
2

9r6
8?l
I55

r I 683
r 713

582
ll

,:
20
,?

1r8

- 19

I 904

6 909
1 443

241

32 512
2 811

884
2

935
898
156

12 141
1 '134

r 378
55

360
nl

1 441
34

460
21 2

50

9
1
2

3

5

1

18

zusammen



2 Tabellen in ausführlicher cli.ederunq
2-2 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänqer im Somr,ersemester 1988 nach Ländern,

Hochschularten und Fächerqruppen

Fä cherg ru ppe/S t ud i en be re j. ch
bze. angestrebte
Le hramt sprü f un9

Sprach- und Kulturwissenschaf ten.
dar-: Lehramt

Sport . .
dar. : Lehramt

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwrssenschaf ten,
dar. : Lehramt

Hathematik, Naturwlssenschaf ten .
dar. r Lehramt

Humanmedi,zin
Humanmedizin (ohne Zahnnedizin)
zahnmedizi.n

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften

I ng en i eu rHi sse nschaf ten
Kunst, Kunstsissenschaf t

dar. : Lehramt
Zusammen . ..

dar.: Lehramt...

Ingenj.eurwi ssenschaften . .. . .
Kunst, Kunstwissenschaft . ...

Zusanmen

Sprach- und Kulturwissenschaften
Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialuissenschaf ten .

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
ui ssenschaften

Ingenieurwi ssenschaf ten
Kunst, Kunstwissenschaft - -- -, -,

Zusanmen . .

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaf ten .

Zu sanme n

Sprach- und KuI turwi ssenschaf ten.
dar.: Lehramt

sport ..
dar.: Lehramt

RechLs-, wirtschafts- und
Sozia.Lwi ssenschaf ten .
dar. i Lehramt

Mathenatik, Naturwissenschaf ten .
dar.: Lehramt

Humanmedizin
Humannedizin (ohne Zahnnedizj.n)
zahnmed i z r n

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi ssenschaften

I ng e n i eu rw i s se nsc h a f t e n

Kunst, Kunstw i ssenschaf t
dar.: Lehramt

Insgesamt . ..
dar.: Lehramt . ..

AusIänder

469
46

9

31

aru
l. Ho

5

I

l0
78

2

54

,1

r89
5

H ambu rq
Universitäten

15 075
4 443

352
88

I38
30

5 150
29

1 907
97

143
'15

,2

1l
94

56
I

212
78

213
855
141

30

14 132
4 361

332
88

352
29

005
91

1 0,1
881
223

14 325
84

7 055
231

4 589
3 946

54l

44
t0

87
28

6r6
167

366
9l

21
3

l5 005
84

7 42A

4 895
4 214

581

858 341 579

284 78 363

202_

t:

r30
114

t6

n2

1 911
1 '167

201

112
r40

8l
70
11

306
268

38

15

4
2
2

1 295
902

{5 180
4 920

34

10

5r8

19 444
3 054

217 32
r 201 55

84 5 419
12 5r

42 908 18 489
4 442 3 017

t3
20
,:

984
151

2

1

,1

888
93

2

39
l

955
47

23

Kun s thoch schul e n

49

430
r 145
1 575

r50
545
695

400
1 015
1 ,ll5

r 40

485
625

Fachhochschulen (ohne Verwalrungs f achhochschule )

339 48 5 335 45 35

855 1't34 842 315 t30

30

130

r60

l0
60
70

492

1 789

1

3

539
9 240
1 290

13 350

{80
042
950
516

525 468
8 407 950
1 213 892

12 364 3 487

40

110
130
300

30

80

90
365

14

833
77

985

92
58

't89

l
I
8

20

820
820

360
360

820
820

360
360

150
r50

Verwal !ungsfachhochschule

Hochschul en j.nsgesamt

,15

7A

734

353

r 5 557
4 443

352
88

9 552
2 856

141
30

l4 817
4 361

332
88

079
81 0

138
30

l7 514
84

1 42A
232

4 895
4 214

581

511
29

005
97

104
881
223

15 880
84

7 065
23"1

4 589
3 946

543

16't
t0 965
3 337

13
60 925
4 920

514
1 252
2 013

52

24 115
3 064

142
10 008
3 074.t2

51 501
4 842

500
1 155
r 856

51

22 961
3 0r 7

551
r67

401
93

473
46

:

31 27

55

99

750
16

20

352
29

90?
97

914
'161
201

,ro_

112
r40

8l
70
l1

306
258
l8

't 323 l4

!
3
2
1

53

790
151

32

81

,o:

298
93

95't
267

1

418
78

14

r07
157

1

214
41

8

Deutsche
Insqesamt darunter im

1. HochschuLsem z usammen
rnsges we ibI weiblz us I zus. ,ei bl

20

I 434
.t 61

69

4

7

3
2
1

r 30
114

16



2 - 2 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänqer im Sommersemester 1988 nach Ländern,
Hochschularten und Fächergruppen

Niedersachsen

2 TabelIen in ausfü hrlicher Gliederunq

Universitäten

AusländerFä che rg ru ppels t ud i enbe r e i ch
bzw. angestrebte
Le hramt spr ü f ung

Sprach- und Kulturwissenschaf ten.
dar.: Lehramt

Sport . .
dar.: Lehramt

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaf ten .
dar.: Lehramt

Mathematik, Naturwissenschaf ten .
dar. i Lehramt

llunanmed i zi n
tlumanmed j.zin (ohne Zahnmedizin)
zahnnedizin

veterinärmedizi.n .... .

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften
dar.: Lehramt

lngeni eurw i sse nsch aft en
dar.: Lehramt

Kunst, Xunstwissenschaf t
dar.: Lehramt

Zu samme n
dar.: Lehramt

Sprach- und Kulturui ssenschaf ten
Kunst, Kunstwissenschaft . --.. -,dar.: Lehramt

Zusammen
dar.: Lehramt

Sprach- und Kulturwissenschaften
Rechts-, wirtschafts- und

Sozi,a1wi ssenschaf ten .

l.tathenatik, NaturHi ssenschaf ten
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften

Ingenieurwi ssenschaf ten
Kunst, Kunstwissenschaft -..... .

Zusammen . .

Rechts-. Wirtschafts-
Soz i af si sse nschaf ten

er

21 400
5 114

85r
585

5't 1
158

29
t9

109
r 09

1 283
t3

230
18

221
r95

26

1 008
't1

13 't 3't
4 1t5

341
241

20 392 r3 r45
5 69't 4 062

829 338
5't 5 238

64
29

969
238

48
17

880
138

044
4

9

582
122

74
I

102
3

35
6

45'7
16

132

269 r20
9

13

19

132

r39

339
96

592
53

9
3

r5
9

42

237

339

15

4t

r53

32'll

338

135

80
6

1

,:
,?

21 959
585

r8 826
1 644
7 386
6 420

966
1 8r5

a 222
234

5 365
855

3 199
2 A5'l

332
1 C55

21 174
579

18 025
1 531
't 01't
5 r04

913
1 665

5 007
235

1'1 221
493

2 31 4
955

96 195
10 215

2 039
208

2 2A9
247

1 412

38 126
5 502

659
235
r83
489
259
941
213
153

'l 965
201

2 18't
244

1 431
586

3't 259
6 426

006
231
140
858
042
'136
305
999

?08
13

230
l8

195
26

260
I

95
I

80
't2

8

785
1

80l
13

359
3r6

53
r 50

216
3

226
'7

r 57
131

26

55

l
1

141

6
5
1

:
5

4

l6

2

l0

Ku n s t hoch sc h ul en

36

909
521
945
521

I 919
't2 355
't 682

22 666

l9
003
345
022
346

511
297
988
150

r 950
tl 854
r 638

21 940

513
I 258

962
5 035

34
165
5r8
't99
5r8

l8
936
346
954
346

2

144
3

146
3

9
4

9
4

61

58

Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschule)

403 249 391 284

6 117
120

3 004
65

5 98 r

r 20

2 953
55

2

3

29

3

25
I

59

466 5l

194

845
r 55

560

4l
121

93
492

29

511

44
125

4

39
26

125

::: .
Zusanmen

2 912
2 912

I 106

1 106
2 912
2 912

I 105

I 106

Ve rwa I t un9 s fa chhoch sch u1 e

Hochschulen insgesamt

Sprach- und Kulturwissenschaften.
dar.: Lehramt

Sport ..
dar-: Lehramt

Rechts-, wirtschafts- und
sozialei ssenschaf ten,
dar.: Lehramt

üathematik, Naturwissenschaf ten -
dar.: Lehramt

Humanmedizin
Humanmedizin (ohne zahnmedizin)
zahnnedizin

veterinärmedizin, - -,.
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wi ssenschaften
dar.: Lehramt

12 332

6 43r
865

3 r 99
2 861

132
1 055

30 067
519

18 145
1 63 1

1 0111
5 r04

9r 3

1 665

I2 065
271

5 205
858

3 042
2 136

305
999

504
8

96
8

80
12

8

921
7

80 r
t3

369
3r6

53
150

261
3

226
7

157
131

26

56

21 839
51't4

861
586

14 045
4',t15

341
241

20 s23
5 691

829
515

13 441
4 062

338
238

513
r 58

29
l9

1 015
7't
72
1t

598
53

9
3

80
6

1

,1

,1

96

I ngen
dar

ieurwi ssenschaften
.: Lehramt.-.....

30

18
I
7
6

,|

6

29

5
1

124
10

988
585
946
644
386
420
966
815

986
235
592
493
905
477

195

191

985

6 619
235

2A 037
489

5 562
1 455

r8 864
10 571

2 41a
207

3 445
244

3 335
972

45 354
61't2

6

1

:
:

,:
n9

l0
I
2

,1

t:

1

328
9

228
33

14'1
20

-21 -

De u t sche
Insgesamt

zusammen
rnsqes weiblI

z us anme n hschulsem
a

zus- weibl 2U5_

Kunst, Kunstwissenschaft ....
dar.: Lehramt

lnsgesamt
dar-: Lehrant

2 556
208

3 586
247

3 463
938

41 014
5 848

) '7 41
242

r 385
141

361
1

555
4

247
12

454
125

78
1

141
3

12A
5

560
16 6

5

6
3

6
3

5

1

1

-?ns, 
--f-m-'; hi--



2 TabeIlen in ausführli.cher Gliederunq
2.2 Deutsche und ausländische Studenten und Studi.enanfänger im Sommersenester 1988 nach Ländern

Hochschularten und Fächergruppen

Fächerg ruppe/Stud ienbe re i ch
bzw. angestrebte
Leh rant sprü fu ng

Sprach- und Kulturwissenschaf ten
dar. r Lehramt

Sport . .
dar.: Lehramt

Rechts-. wirtschafts- und
Sozraluissenschaf ten -
dar. i I4hramt

Ma thematik, Naturui ssenschaf ten
dar.: Lehramt

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi, ssenschaften
dar.: Lehramt

Ingeni eurui ssenschaf ten
dar.: Lehramt

Kunst, l(unstwissenschaft . -- - --,
dar- i Lehramt

Sonstige Fächer und ungekl.ärt ..
dar.: Lehramt

Z u 6amne n
dar. : Lehrmt

Spräch- und Kulturuissenschaften
Rechts-. Wirtschaft6- und
Sozialwissenschaften .

l,lathemalik. Naturei ssenschaf ten
Agrar-. Forst- und Ernährungs-

wl s6enschaften
I nge ni eurwi sse nschaft e n

Kunst, Kunstwissenschaft -. -.., .

Zusammen . .

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozi.alHissenschaften ...,...

Zu sanme n

Sprach- und Kulturuissenschaf ten
dar.: Lehramt

Sport . .
dar. ! Lehrant

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaf ten .
dar. r Lehramt

Mathemat. ik, Naturei ssenschaf t.en
dar.: Lehramt

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
ui ssenschaften
dar.: Lehramt

Ingeni
dar.

207
59

798
r 34

2 61'l
11 4

2 247
214

I 133
56

159
l3l

114
858
238
238

421
515
105
106

895
'111

403
280

170

2 520
638

5 473

r00
208
312

'I 602

825
858
234
238

620
804
221
22'l

858
5'15
r05
106

2 568
804
221
221

5't3
114
448
274

Bremen
universität

1 ',t27
535
r03
103

154
54
1l
tl

94
40

3
3

Ausl änder

3

l9
15

76

1r0
3

er
1, Hochschulsem.

3

l3

135

1:

218 14

r 56 39
1

32

899
132
309
309
100

23

650
059

26
26

1t2
8l

r80
180

48
l3

4 298
1 114

32

158
146
292
292

83
22

I 945
I 971

26
26

102
71

r70
170

43
12

053
r l0

l3l
6

17
17

t1
I

701
98

l0
,t

l0
10

5
1

235
54

l

6l
Fachhochschulen (ohne verwaltungsfachhochschule)

51 31 48 35 48 35

r 888
205

835
50

r 791

201

799
49

42 28

36

5

267
23

400

161

2

35
,|

97

96
40

3
3

r55
253
615
073

205
205

13
73

205
205

91

189
357
526 6391

Ve rwa I t u n9 s fa chhoch schu I e

73

Hochschulen insgesamt

73

162
535
r03
't03

157
54
1',|
ll

{9

42

:

988
1'17

509
280

2 115
59

848
134

2 005
55

808
I31

Nordrhein-Westfalen

:

6

:

,2

1

40
3

eurwissenschaften
: Lehramt
Kun s twi ss ens ch af t: Lehrmt

202
32

3 419
152
947
309
100

23

15 328
2 069

126
25

320
8',|

180
48
l3

9'13
111

19'l
32

3 021
t45
907
292

83))
14 224
1 97l

123
26

291
17

527
170

43
12

5 652r I l0

398
6

40

I

r 04
98

29
4

25
l0

5
1

311
54

100

Kunst,
dar.

Sonstige Fächer und ungeklärt
dar.: Lehramt

Insgesamt
dar. i Lehramt

64

67 914r9 695
't 143
3 090

4r 563r3 193

3 206
1 420

63 950 19 357
19 410 13 021
? t68 3 124
3 031 r {00

1 624
494
204

85

879
283

56
35

958
285
315

59

2 305
155

291
9

1t

182
5

282
20

Universitäten

--22-

56 129
1 526

4l 488
5 097

19 585
661

15 167
2 885

I 811
26

42

Deutsche
Insgesant

zusammen darunter im
1. Hochschulsem z 0 samme n

Sprach- uhd Kulturwissenschaften
dar.: Lehramt

Sport . .
dar. : Lehramt

Rechts-, t{j.rtschafts- und
Sozialwisseoschaften .
dar. : Lehramt

Mathematik, Naturwissenschaf ten
dar.: Lehramt

59 265
I 541

45 813
5 148

20 425
576

15 807
2 901

719
r 13

501
12

t09
58

2 535
t5

2 325
5l

740
9

540
21

166

2
l

3
1

3

4

2

i



2 Tabellen in ausführlicher Gliederung
2.2 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger im Sommersemester 1988 nach Ländern,

Hochschularten und Pächergruppen

Deut sche Ausländer

31

202

er
1. Hochschulsem

22
20

2

Fäche rgruppe/St ud ienber e i ch
bzw. angestrebte
Leh ram E sprü f ung

Insgesamt
zusammen arun er

1, Hochschul

Humanmed izin . .
Humanmedi.zin
zahnmedizin.

Agrar-, Forst-
wi. ssenschaften
dar.: Lehramt

l:i::::::T::1:t:l
und Ernährungs-

Nordr he i n-we s t f a L e n

Uni.versitäten

24 428
21 315
3 1r3

r0 370
9 432

938

22 929
19 999
2 930

195
680
115

219
242

31

1 499
1 315

183

590
51 4

76

2 864
261

1 627 2't98
260

1 592
224

64
58

6

,-

,r_

13
I

9
I

66

Ingenieurwissenscllaften . -, ,.
dar.: Lehramt

«unst, Kunstwissenschaft . -..
dar. : Lehramt

sonstige Fächer und ungeklärt
dar. I Lehramt

Zu samme n
dar.: Lehramt

sprach- und t(ulturwissenschaf ten.
dar. : Lehrmt

Sport ..
dar.: Lehrant

Rechts-, wirtschaf ts- und
Sozialwissenschaften .
dar. : Lehramt

Mathenatik, Naturwissenschaften .
dar.: Lehramt

Hunanmedizi.n
Humanmedizin (ohne zahnmedizin)

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
ui ssenschaften
dar.: Lehramt

Ingeni
dar.

21

6
I

24',l
3l

r83
314
595
823
105

2

914
934

2 693
64

4 320
1 322

1

00 150
t9 808

491
64

151
308

41
1

394
517

137
50

72
l6

2 1'76
5

285
23

21

169
14

6

24 40'l
359

6 310
1 800

2

4
I

95
19

11 503
3 498

546
53?

84
2

228 063
31 495

I 108
5

I 108
5

290

l1

5'l

51

94

1 445

5 370
1'l 1

2 098
425

r3 851
439

4 166
231

168
12

121

l8

10

l0
2

Gesamthochschulen

256
319
269
267

10 970 5 930
3 436 2 2't9

535 267
521 265

62
11
t0

326
40

2
2

35
4

I

t8
3

4
4

83
r63

53

3
3

13

t3

914
l4

583
l8

158
r58

29425 521
128

r2 033
1 499
2 401
2 401

401
5l

20 135
245

2 350
1 195

1

't 4 891
7 154

133
49

2 250
56

1 1t4
124

I

21 414
4 572

387
51

r8 657
245

2 294
1 ',t83

I

71 090
1 631

133
49

2 151
56

I 092
111

I

22 581
4 510

48l
298
905
859
064
054

24 54'l
714

r 1 450
1 481

2 249
2 249

I r87
292

2 814
852

r 005
r 006

152
13

16
45

12
9

24
19 1

58
58

20 :,:
22

1

l
9
'l

I 478
I

56

14

5l
1

63
1

659
6

1

Xunst, Kunstuissenschaft -,..
dar.: Lehramt

sonstige Fächer und ungeklärt
Zu samme n

dar.: Lehramt

Sprach- und Kulturwissenschaf ten
dar.: Lehramt

eu rw i sse n sch aft en
: Lehramt . ... . ..

Zu samme n
dar. i Lehramt

I nge n i eurHi sse nsc ha ft en
Kunst. Kunstwissenschaft

dar. ! Lehramt
Sonstige Fächer und ungeklärt

576
r59

212
91

3 807
tl?

l9

400 6l 37

400 5l 31

44
48

893
62

Theolog i sche Hochschulen

't1'l

111

2 431

332
3

132

2 040 2 269

Kun s thoch s ch u I e n

::

dar. I Lehramt

1

721
315

11
1

739
315

39

4 772
584

33
3

4 844
587

1

2 321
311

11
l

2 339
314

212 12

213
t6

39
5 441

590
35

3

5 515
593

zusamnen
dar.: Lehramt

sprach- und Kulturwissenschaf ten
Rechts-, wj.rtschaf ts- und

soz i. al wl ssenschaf ten
Mathematik, Naturwissenschaf ten
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wi ssenschaften
I ng e n i eu rw i s se n sch a f t e n

Kunst, Kunstwissenschaft -.,.-..
Sonstige Fächer und ungektärt -.

Zusammen . -

24 022 11 885
5 906 1 516

22 962
5 500

11 436
1 42a

1 302
45

624
21

1 060
406

449
88

12 571

162 128

658

43

Fachhochschul.en (ohne Verwaltungsfachhochschulen)

1 912

51

2

tl
2

2

25

2

2

l
1

l
43

5

83

519
16'7

519
14

338

1 359
5 701
3 086

1

25 606

l
40

5

315
391

14

031

345
4r4
973

1

5r 5

51

3 392
228

289
't13

'1A

Verwaltunqs f achhochschul en

24

23-

I 41)

a 413

3 902

3 902

98

98

zusammen
we ibI 2U5 weibl 2US

Rechts-, wirtschafts-
soz i alw i s se n sch a f t e n :::

Zusammen

I 475

I 475

3 904

3 904 43

5 305 1 091 70 33

9',I
86

!
I
,l

2

2
2

t8

780
8

2

1

l

2

2



2 TabeIIen in ausführlicher Gliederunq
2.2 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänqer im Sommersemester 1988 nach Ländern

Hochschularten und Eächergruppen

AusIänder
Fä che r9 ruppe,/s t ud i enbe r e i ch

bzw. angestrebte
Lehramtsprüfung

Sprach- und Kultureissenschaften.
dar.: Lehrant

Sport - .
dar. I Lehramt

Rechts-. Wi.rtschafts- und
Sozi alwissenschaften .
dar. r Lehramt

Mathemat.ik, Naturuissenschaf ten .
dar.: Lehramt

Hunanmedizin
Hunamedizin (ohne zahnnedizj.n)
Zahnmedizin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi sse nsch a f te n
dar.: Lehrmt

IngenieurFissenschaften . .... ..
dar.: Lehrant

Kunst, Kunstwissenschaft ......
dar.: Lehramt

Sonstige Fächer und ungeklärt .
dar. ! Lehramt

Insgesant.
dar.: Lehrilt .

Sprach- und Kul,turuissenschaf ten.dar.: Lehramt
Sport ..

dar.: Lehrant
Rechts-, Wirtschaft6- und
Sozialwi ssenschaften .dar.: Lehrilt

Mathematik, Naturwi ssen6chaf tendar.: Lehramt
Hunanmedizin

Humanmedizin (ohne Zahnmedizin)

Nordrhein-westfalen
Hochschulen insqesamt

83 023
23 199
8 289
3 621

51 291
15 51 5

3 415
1 687

18 291 4A 522
22 851 15 309
7 903 3 391
3 558 I 655

056
335

59
38

Jt9
l3
,]

1 972
511
215

9'1

r03

4 512
29

3 314
69

1 557
1 474

183

m

90
I

54
2

21
2

l0

6
3

r 75
9

12

4 726
148

2 169
206

386
59

84
22

4
7

1

20

11 283
2 269

63 152
6 641

25 83s
23 722
31t3

41 595
914

20 229
3 155

1r 434
10 495

938

50 438
5 578

25 1't8
22 248
2 930

112 711 43 210
2 240 959

3 313
39

t 244
21

409
718

900
r 58

355
7't

't 86
924
852

195
580
r t5

219
242

37

485
't5

820
2A

6{8
512

16

202
I

r86
5

68
52

5

844
3r2
124
620
005
508
r 55

5

3r0
281

125
214
553
120

241
35r

2

215
699

707
311
il7 8
614
161
561
132

5

5',t 'l
124

070
213
063
120
537
338

56

05{
il0 4

2
2

132
5

369
78

I

137
1

1 646
5

1 238
'll
23

3

10

2

!I
I

,_

55
I

rr9

704
23

'.

889
35
34
I

,r2

53
I

63
I

16
6

989
55

91

20

41 5
40

r 56
24

39r
39

't 19
24

t01

154
16

3 r56
5r9

23 699
553

7 ',t6t
295

437
ll

332
67

't {73
50

10

l0

Hessen
Un ive rs i täten

83

-24-

16
'|

:
996

20

,1

45
I

,_

16 221
2 593
1 0'12

452

10 285
I 790

423
195

14 754
2 533

926
435

397
754
389
r 88

554
102

29
12

85
5

:

,:
29

t3l

56

108
t

38
33

5

5

,:
l9

l
I

895
3

5

5

1l

Ernährungs-

r5 920
116

15 r56
989

l0 285
8 900
r 385
1 459

5 36 r
61

4 97'l
53 'l

4 286
3 845

il4l
903

r5 911
115

l4 088
982

9 638
I 339
1 299
r 355

091
61

683
53 r

035
63r
404
85{

12

r40
121

152
121

187
4

456
55

239
3

205
3l

587
499

88

216
r85

30

6
t45

17

t4
9

r08
l5

23

'19
49

009
1

078
1

541
56r

86
't03

294
3

251
214

31
{9

zahnmedizin . . ..
veterinämedizin,
Agrar-, Eorst- und

Hi ssenschaften . .

Kunst, Kunstwissenschaf t
dar. : Lehrant

i eurHi, s se nscha f t en
.: Lehramt .... ...

Z u samme n
dar.: Lehramt

2 564
95

5 686
l8l

2 530
532

73 009
5 018

I 550
58

765
64

1 755
359

30 3r7
3 058

2 392
94

6 042
180

2 508
521

67 615
4 920

I 487
57

102
63

1 690

28 328
3 013

l0
1

10
21

595
20'l

,:
5
4

39
13

133
124

112
,|

644
I

122
ll

5 394
98

In9en
dar

1
3

394
l0

Sprach- und Kulturwissenschaften
dar.: Lehramt

sport . .
dar.: Lehrant

Rechts-, wirtschafts- und
Sozialwissenschaften .
dar.: Lehramt

Mathematik. Naturwissenschaf ten
dar. ! Lehramt

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi ssenschaften

I ng e n i eu rw i s se nsch a f ten
dar.: Lehramt

Kunst, Kunstwissenschaf t -......
dar. : Lehramt

Zusammen .,
dar.: Lehramt..

Sprach- und Kulturwissenschaften
Zusammen ..

I nge n i eu rwi sse ns chaf te n

Kunst, Kunstui ssenschaf t

2 803
150

525
187

1 378
85

229
r l8

2 714
159

502
t85

126
455

22

063
493
999
248

350
,r9

296
708
148

974
3 122

20

I 008
488

9 242
1 224

676
211

38
38

835
289

83
82

623
200

38
38

461

461
87

8?

412
412

Gesamthochschul e

82

82

Kunstlrochschul en

943
304

83
82

5324
t5

14

31

l9

{3

345
85

224
117

l0
6

17
l0

3

2
I

20

8l
53

12

12

335
orl

55r
291

54 1

731

15
1l
41

l,l8
334

2

7 5'l
24

26
5

167
17

420

Theologische Hochschulen

590
59

29 12

l

De u t sche

zu samme n darunter im
l. Hochschul sem zusammen

Insgesamt

zus weibl. zus. weibl.I

Zu samme n
dar.: Lehramt

16

239
121

255
121

59A
59

3

543
59

546 12 r 03 48

18
3

l9
3

10
9

1 159
956

dar.: t€hrilt

I
I

2

5

1

2



2.2 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger im Sommersemester 1988 nach Ländern
Hochschularten und Fächergruppen

Deutsche

2 TabeIIen in ausführlicher Gliederunq

zu s anme n
Fä che rgruppe,/s t ud i enber e i ch

bzw. angestrebte
Lehramtsprüfung

Sprach- und Kuf turwissenschaf ten
Rechts-, wirtschaf ts- und
Sozialwi ssenschaften,

Mathematik, Natur*i ssenschaf ten
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wi ssenschaften
I n9 e n j, eu rw i sse nsc ha f t e n

Kunst. Kunstwissenschaft - ,.. . ..

Zusammen

Sprach- und Kulturwissenschaf ten.
Rechts-, wirtschafts- und
Sozialwissenschaften .

MaLhematik. Naturwissenschaf ten .

Z u samme n

Sprach- und Kulturwissenschaften.
dar.: Lehramt

Sport ..
dar.: Lehrant

Rechts-, wirtschafts- und
Sozialwissenschaften .
dar.: Lehrilt

Mathematik, Naturwissenschaften .
dar.: Lehramt

Humamed izin
Humanmedizin (ohne zahnmedizin)
zahnmed i zin

veterinärnedizin .....
Agrar-. Forst- und Ernährungs-

wi ssenschaften
dar.: Lehrant

Ingenieuruissenschaf ten .
dar.: Lehramt

Kunst, Kunstwi ssenschaf t
dar. i Lehramt

Insgesant
dar.: Lehramt

sprach- und l(ulturwissenschaf ten.
dar. r Lehramt

Sport . .
dar.: Lehramt

Rechts-, wirtschafts- und
sozi aLei ssenschaften .
dar.: Lehramt

Mathematik, Naturwissenschaften .
dar.: Lehramt

llunanmedizin
Humanmedizin (ohne zahnmedizin)
zahnmedizi.n

l nge ni eu rwi ssensch af ten
dar. : Lehramt

KunsL, Kunstwissenschaf t
dar-: Lehramt

Fa ch hoch schul en

107 55

8 105 3 110
l 812 362

920 395
19 r09 2 216
1 000 485

31 053 1 2A4

Hessen

(ohne verwaltungs fachhochschulen )

r0l 5l

1't00 3 595 298 97
't 565 129

881 181

11 35't 2 033 942 I 14

959 469 21 I l
28 665 6 850 1 263 224

405
147

r75
33

1 152
41

2 388

14

183

1-t

424

503
2

248
8

647
5 6',|

85
103

332
4

251
214

31

{9

AusIänder

477

r'1. Hochschulsen.

l4

12

2

28

ll

83

r09

't4

r03 55
4

r38 55

25

64

3

92

r 58 l1{
Ve r*a I t ungs fach hoch schu I e n

158 rr4 I

4 't62 2 r 03 555

' 5t 9 -
4 971 2 225 563

Hochschulen insgesamt

4 162
5l

4 911

2 103

2 226

11 896
2 891
I 155

534

't 1 2r8
2 00 r

il51
234

10 259't 954
427
226

598
'l 18

29
12

1 634
15

r 46
11

949
41

34
I

194

200

354

6

32 590
336

17 554't r76
10 285
I 900
l 385
I 459

't2 612
152

5 571
652

4 286
3 845

441

903

31 087
334

16 306
I 168

9 638
I 339
1 299
I 355

12 135
152

5 245
648

4 035
3 531

404
854

4 5r0
95

29 261
203

5 932
I r45

295
58

445
64

4r 9
714

4 25l
94

25 533
200

5 615
I 130

2 204
57

3 151
63

3 251
703

t:

119
4

19
25

16 262
2 822
I 009

517

1 12 051
6 265

58
80

359
1

134
3

111
15

91
I

284
1

r56
ll

6s0
l0

417
55

587
499
88

,o:

954
I

535
6

210
36

216
185

30

54
43
1l

93
5

:

,]
29

,|

76

38

5

5

,:
84

13
3

141
45

10
3

1 612
153

8 69 r
122

2 633 539
't0

218
9

't4
38

20
6

I
I

13

4
9

43
3

I
31

21
87

44 54
25

295
o9'l
493

84

218
84

I
I

563
521
111

30

Rheinland-PfaIz
Universitäten

t2 015
2 058

471
83

849
495
112

30

173
54

1

1

I 280
39

22
I

114
25

:
025
255
875
485
405
508
797
400

93
402
411

3 253
122

3 251
216

I 830
r 584

246
459

18

a15
234

595
248
424
480
I55
406
149
184

93

361
4 08

1s6
118

131
2't 3

732
506
226
442

t8
84 4
224

t5
r60

t5
114
142

32
1

329
1

452

250
202

48

216

't5

52
2

26
5

91
4

126
3

98
78
20

,1

3l
6

1

:
2

i

2

t:

r3
9
4

l
42 4l

9

888
121

391
69

2 590
61

r 088
39

Zusammen
dar.: Lehramt

4l
3

89
43

18 4r4
2 201

39 106
3 370

11 326
2 162

arun er
l. Hochschulsem z u samme n

Insgesamt

lnsqes z us eeibl zus eei.bl. zns . weibl. I zus.

-25-

4

5

weibl



2 Tabellen in ausführlicher Gliederung
2.2 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger im Sommersemester 1988 nach Ländern

Hocbschularten und Fächergruppen

DeutscheFä cherg ru ppels t ud i enbe r e i ch
bzw. angestrebte
Leh ramt sprü f ung

Sprach- und KulturHi.ssenschaf ten
dar.: Lehramt

Zu samme n
dar.: Lehrant

Sprach- und Kultureissenschaften
Rechts-, Wirtschafts- und

Sozialwi,ssenschaf ten .

ltathematik, Naturwissenschaf ten
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wi ssenschaften
I ngeni eu rwi s se nsch a f t en
Kunst, Kunstwissenschaft , -,, ,. -

Zusammen ..

Rechts-, Wj,rtschafts- und
Sozialwissenschaf ten . . -

Rheinland-Pfalz

Theologi sche Hochschulen

155 122

5 919 2 611
438 51

r0

256 145

Ausl änder

92
5

54

unter
l. tiochschulsem

'10

2

l0

103

15

499

't34

l3
55

280
18

280
t8

63
ll
5l
11

64
ll
64
1l

125

259
l8

259
18

210
70

561

288
84

1

1

21

21

17

216
52

l0
211

35

595

10

493

l

Fachhochschulen (ohne Verwal.tungsfachhochschulen)

r59

5 135

490
2 709

53 25

493
1 121

?11
r5 7r9

209
326
526
958

483
1 444

615
15 124

752
532
117

30

114
54

I
I

718
26

:

206
289
491

788

64

48

253

3

31

29
r70

8

3

2 194
2 194

713
713

2 194
2 194

7r3
't 13

173
173Z u samme n

Sprach- und Kulturuissenschaften.
dar.: Lehramt

Sport ..
dar.: Lehrant

Rechts-, wirtschafts- und
sozialwi,ssenschaf ten .
dar. : Lehrmt

Mathematik, Naturyissenschaf ten .
dar.: Lehramt

Humanmedizin
Humanmedizin (ohne zahnmedizin)
Zahnmedizin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
Ei s sen sch af te n

I ng e ni euru i sse nsc ha f te n
dar.: Lehrmt

Xunst, Kunstwissenschaf t
dar,: Lehramt

Insgesamt
dar. : Lehramt

Sprach- und Kulturuissenschaf ten.
dar. i Lehramt

Sport . .
dar. : Lehramt

Rechts-, wirtschafts- und
Sozialwissenschaf ten .
dar.: Lehramt

Mathematik, Naturwissenschaf ten .
dar.: Lehrant

Humanmedizin
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin)
Zahnmedrz in

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften

I ng e n i eu ru i sse n sc h a f t e n
dar.: Lehramt

Kunst, I(unstwissenschaf t
dar,: Lehramt

Sonstige Fächer und ungeklärt ...
Zusammen - . -

dar. : Lehramt ...

Verwaltungsf achhochschulen

Hochschulen insgesant
12 439 I 034
2 016 r 506

471 t72
83 30

29

29

13 744
2 115

305
39

22
I

55
4

:
:
2

i

17 354

10 355
485

4 405
3 508

191

6 575
122

3 320
275

1 830
1 584

246

15 809
248

9 862
480

4 155
3 405

149

6 486
118

3 188
213

1 732
1 505

225

661
15

185
l5

174
142

249
7

68
2

54
43
ll

545
7

504

250
202

48

189
4

132
3

98
78
20

493
I I t2l

93
2 113

411

209
785

t8
401
234

483
10 528

93
2 035

408

206
131

l8
34r
228

493
84

270
855

18 913
3 093

585
345

353
193

r 0 300
88

I 357
465

14 900
13 01'1
1 823

5 988
5 416

512

Un ivers i täten
654 15 709
169 3 021
299
783

56s
344

3 616
96
64
10

2 204
12

20
2

60
6

t:

,r-

t3
9
4

9

:
161

4

60 089
3 449

24 149 55 883
3 388

Baden-wü

22 A90
2 173

1 532
123

3 206
5l

584
69

1 259
39

t tembe rg

211

112

853
123

1

1

50

435
13

64

14

246

l0

32
4

1

28
4

1

308
1

l
53

,l
10

1
3

l

,r_

34
29

32 464
204

29 644
1 092

30 534
201

28 r40
1 082

14 139
12 409r 730

9 708
a1

7 893
459

5 611

529

920
2

409
6

5',t 7
430

87

152
1

188
159

29

1 830
3

1 504
t0

1

454
6

311
274

43

161
658

93

158

684
1',7

485
t6

221
1 512

I

16't

3

17

2

133
1

081
789
144
381

30

94
988
128

1 204
1 814

11

I 610
t6
5'l

48 888
4 425

2 862
16 211

141
2 214

30

46
r 90

125 :12

124 219
7 008

44 813
3 944

-26

Insgesamt
z usamme n darunter im

1. Hochschulsem zusammen

2 153
132

1 05r
'14

94
9 169

120

5'l
4 015

8l

45
890

l

25
446

I

l0

l

8

1

1



2 Tabellen in ausführIicheJ Gliederunq
2.2 Deutsche und auständische Studenten und Studienanfänger im Sonmersenester 1988 nach Ländern.

Hochschul.arten und Fächergruppen

Au sl änderFächerg ruppe,/stud i enbe re i ch
bzu. angestrebte
Leh ramt sprü fung

Sprach- und Kulturpi,ssenschaften
dar.: Lehramt

Sport . -.
dar-. Lehramt

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialeissenschaf ten .
dar. : Lehrant

Itathenatik, Naturyi ssenschaf ten
dar. : Lehramt

Agrar-, Porst- und Ernährungs-
eissenschaften
dar.: Lehramt

I ngeni eurwi s se nsch a ften
dar.: Lehrant

Kunst, Kunstwissenschaf t
dar.: Lehrant

Zusammen
dar.: Lehramt

SpEac+- Md KuLturwissenschaften
Zusamnen

fngenieuryissenschaften .....
KunsE, f,unstri,ssenschaft -...

dar-: Lehramt
Zu sanme n

dar.: Lehramt

Sprach- und KuLturpissenschaf ten.
Rechts-. Hirtschafts- und sozial-
ei saenschaften

üathenatik, Naturwissenschaf ten .
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
ui saenschaften

Ingeni eurwi sse nscha ften
KunEt, Kunstwissenschaf I
Sonstige Pächer und ungeklärt...

2usanmen ...

Rechtss-, vfirtschaf ts- und
soziaf'Eissenschaften .,.

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
ei s6engch af te n

Z u samme n

Sprach- und Kulturuissenschaf ten.

SIErt.---.
dör. r Lehramt

Rechts-, 9lirtschaf ts- und
sozialei ssenschaf ten .
dar.: Lehramt

lrathenatik, NaturHissenschaf ten .
dar.: Lehraht

tsunanredi zi n
Hunannedizin (ohne zahnmedizin)
zähnmedizi,n

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
vi ssen6chaften
daE.: Lehrämt

I ngeni eurH i ssenschaft en
dar. . Lehrilt

Kunst, Kunstwissenschaf t
dar - : Lehrilt

Sonstige Pächer und ungeklärt -..
Insqesamt . ..

dar.: Lehramt ...

2 909
2 114

431
431

r08
r02

5
5

288
l8 t

321
321

200
r 30
735
115

10
l0
37
31

Bade n-Wü r t te mberg

Pädä9og ische Hochschulen

2 t22 2 852 2 090
I 659 2 083 1 652

246 429 245
246 429 245

arun

200
130

743
143

283
111

300
300

2
32
17

I
I

)

3
3

3
3

9
9

5

9
9

51
3l

2

80
79

2
2

52
6

52
I

I
I

287
28'l

31
31

264
264
537
635

254
244

29
29

891
891

4 51 5
3 992

2A4
284

11
71

251
251

435
551

122
| 94
65{
3r5
55{

241
2At

29
29

882
882
462
954

16
16

245
239

il9
49

r73
112

13
13

l0t
14

5

21

9
9

53
38

5l
6l

36
35

80

119
350
859
3s0

Theologi sche Hochschule

xunsthochschulen

34
34

56
55

2
2

2
2

125
598
651
123
657

1A

558
348
535
3{8

ll'l
l9

lll
l9

3

404
3

401
3

2

221

223
2

32
230
6l

21

661
55

2

461

7

50
29

24

24

20

12

I
,:
o9

34

25

3

80

7

I

l5l

Fachhochschulen (ohne verealtungsfachhochschulen)

172 612 '165 606

r r 036 4 594 10 571 4 4',1 ',l 758

4 161 I 039 4 518 990 408

996 419 975 472 76

20 103 2 l8t 19 435 2 121 I 948
r 359 589 1 313 550 ll8

2712511
39 064 9 601 37 503 9 257 3 309

ve rwal t ung s fa chho ch sch u I en

239 {55
243

183

4983

70 25

?0

334

171
I

tr:
r 36

6 '15

6 876 3 257 6 8?3 3 285

4l I

1 281
l8

3 305
{ll 18

1 284 3 303 2325

36 012
5 979
1 194
1 224

21 683
4 162

831
592

72 327 19 439
5 852 4 673
1 728 810
1 212 589

963
225

5

517
152

2
2

50 56{
385

35 726
2 {r3

I'l 900
13 0?7
1 823

r8 38 l
2r8

t 0 139
r 208
5 988
5 416

512

48 361
378

33 958
2 382

14 139
t2 409I 730

r7 50{
211

9 5r 8
I 194

5 6?l
5 ',l42

529

SochschuIen insgesamt

35

585
127

66

2 244
89

21
3

303
1

758
31

75r
668
9l

506
4

l
r0

3

l

'1
40

2

10
7
3

3

758
'12

854
43

517
{30

8?

517
6

262
28

38

85
9

I 950

41
9

230

521
14

188
r59

29

3',| 7
274

43

56
l

,u1

192
5?

34
29

5

,:
,,:

532
284
812
180

972
935

914

1 929
281

3 912
46

{ 585
1 246

7

63 57s
I 246

De u t sche

zusammen darunter rm
1. tlochschulsem z us amne n

I nsges amt

us ueibl Heiblzu5 I

r90
l3

111
241
054
l8t
612
95r
121

660
120

r 985
284

{ r 6{
il5

4 959t 251
54

68 204
I 357

t?8
l3

-27 -

355
95

1

490
390

I 9il9
254

245
3

2 182
I

540
l6
96

I I 7,15
197

38{
ll
57

529
121

53
5

46

r 06
22

3il
5

25

499
'10

3
3

61

3

t0

2
2

1



2 Tabellen in ausführlicher Gliederunq
2.2 Deutsche und ausländische studenten und Studienänfänger im SomnerseneEter 1988 nach Ländern.

Hochschularten und Fächergruppen

Fächerg ruppe/S t ud ienbe re i ch
bzw. angestrebte
Lehramt sprü fung

Sprach- und Kul, turHissenschaf ten

Sport . -
dar. : Lehrmt

R€hts-, Hirtschafts- und
Soz ialuissenschaften .
där.: Lehramt

üathem.tik, Naturwissenschaf ten .
dar.: Lehramt

Eumanmedizi.n
Humannedizin (ohne zahnmedizin)
zahnnedizin

veterinämedizin . .. -.
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
ui ssensch a f te n
dar.: Lehramt

I ngeni eur i sbe n schaft en
dar. r Lehramt

Kunst. Kunstui ssenschaf t
dar-. Lehramt

Bayern
Universitäten

43 87r
I {87

25 117
6 l4l

{0 957 2t 51 r
8 143 6 106

919
'178

5{0
to2

I 58{
753

145
430

I 563
115 421

Au sl ander

2 9t4
44

5

il0 0
9

I 515

656
35

8
3

218 162
2

3991

5,1

40
36

4

!
,:
,!

501
2

l
51

45 360
689

28 603
2 351

r 5 908
13 560
2 248
I 795

r7 905
441

9 409r 440
5 533
5 940

693
'I 007

44 745
689

21 524
2 342

r5 115
12 982
2 133
r 593

17 355
441

9 125
I 435
5 219
5 533

646
953

3 856
352

r 3 420
209

6 152
552

654
277
152

21

178
423

3 777
351

12 724
208

5 819
5{8

621
215
088

20

948
420

89
t

696
I

331
4

33
I

54
I

230
l

162
l9

190
!58

32

r 350
112

1 642
64

3 242
,18

041
l3

325
4{

55r
il54

91

079
9

191
518
I t5
102

to:

284
5

35{
307

47

54

t5
t:

l0l

r3
t57

20

288

120 r 0l

l3

241

286 r53

Zusammen
dar.: Lehramt

l5r 559
r3 393

58 850
9 173

t1
29

764

754

Theologi sche tlochschulen

289 713 284

289 7rl 284 26

Ku ns thoch sch uL en

38 55 31

I l,l8
303

2 044
5r0

I r85
303

2 109
5r 0

r 0{9
299

Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschule)

t8
25

65
9

3 002
231

Sprach- und Kulturwissenschaf ten.
Zusanmen . ..

fngeni eurr i sse n sch a ft en

Kunst, Kunstwissenschaf t

26

5l

244

2

5

r35

r 37
4

1

2 283
516

Z u samme n
dar.: Lehramt

2 :153
5r6

Rechts-, Wirtschaf ts- und
Sozialei,ssenachaf ten .

üathematik. Naturyissenschaf ten
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
ui ssenschaften

Irgenreursi,ssenschaften ., -,.,,
Kunst, Kunstwissenschaft - - - --,

r5 941

2 031
7 663

421
l5 54'I
I 940

1 493
409

70

45 408

9
2

239
5

397
9',|

l
I

!

170

t8

r 938
24 466
I 03 2

119
2 956

588

l2 353

r 899
23 191
I 004

44 |'t A

705
2 889

558

39

615
2A

r 230Z u samme n

Zusammen

Sprach- und Kulturwissenschaften.
dar. l Lehramt

SEprt . - .

Rechts-. rdi rtschaf ts-
Soz i alFi ssenschäf ten
dar. : Lehramt .... .

trathematik, NaturFissenschäf ten .
dar.: Lehramt

Eumanmedi zi.n
Humannedizi,n (ohne zahmedizin)
Zahnnedizin

12 065

Ve rHa I t ungs fa ch hoch schu I e

24 36 24

r 5r0 3 {r{ t 509

I 53'l 3 450 I 533

Hochschulen insgesant

2

Sprach- und Kulturwissenschaften
Rechts-, Wirtschaf ts- und

soz ialei ssenschaf ten .

36

3 4t 6

3 A52

2

25 490
5 141

745
{30

44 671
8 487
1 584

153

41 705 24 8l9s 443 5 r05
I 56 3 't37

74I 42',1

571
35

8
3

1 005
r78

541
102

2 965
44
21

5

2 0r4401
9

152
l9

190
r 58

32

65 111
589

63 703 25 355
689 441

r 042
l3

30 534
2 35r

29 4642 142
534
43s

326
44

r5 115
12 982
2 r 33

27 018
441

9 835
1 440
6 533
5 940

593

4l

t0

40
36

4

110
9

793
578
tl5

54

Deutsche
Insgesilt

z us amme n darunter rm
l. Hochschulsem zusilnen
zus. HeibI HeibI.zus I

15 908r3 560
2 248

-28-

279
533
545

55r
4 5il

97

302

354
307

41

l5
t:

5

:

5

6
,|

il



2 Tabellen in ausführlicher Gliederunq
2.2 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger im Somrersemeater 1988 nach Ländern

Bochschularten und FächergrupPen

Fäche rgruppe/s t ud i en bere ich
bzu. angestrebte
Lehrant sprü fung

ve teri. nämed i z i n
Agrar-, Porst- und Ernährungs-
ui ssenschaften
dar.: Lehramt

f ngeni eurri sse nschaf ten
där - : LehramE

Runst. Kunstuissenschaf t
dar. i Lehramt

Insgesmt

Sprrch- und Kultureissenschaf len.
där.: Lehramt

SIErt -. - -.
dar - : I€hramt

Rechts-. wirtschafts- und
Sozialuissenschaf ten .
dar. !. Lehramt

lrathenatik, Naturui ssenschaf ten .
dar. i Lehramt

Sunamedizin
llumannedizin (ohne zahnmedizin)
zahnnedizin

Agrar-. Forst- und Ernährungs-
Hi ssenschaften
dar.: Lehramt

Ingenieurwissenschaf ten,....
dar. I Lehramt

Kunst, KunstHissenschaft . .. .
dar- i Lehrilt

Zu samme n
dar.: Lehrilt

Kunst, KunstHissenachaft ...
dar.: Lehramt

Rechts-, wirtschafts- und
Sozial9i ssenschaften .

ttathenatik. Naturei ssenschaf ten
IngenieurBissenschaften . .. ... .

Xunst, Kunstei.ssenschaft . ... ..
Zusamren .

Rechts-, t{irtschafts- und
sozialeissenschaften ...

Zusamren

Sprach- und KuLturwi ssenschaf ten

sport . -
dar. ! Lehramt

Rechts-, wirtschafts- und
Sozi alwi ssenschaften .
dar.: Lehramt

ilathematik, Natureissenschaften .
dar. r Lehraml

Hunanmedizin
liumanmedizin (ohne zahnmedizin)
zahnmedizin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi ss e nsch a ften
dar.: Lehramt

1 795 I 00? I 593

Bayern
Hochschulen insgesmt

953

Ku nst hoch schu I e

2

l4
l

20

2

8

3

l3

2s8
21

9
1

,o?

414

2A
5

,r:

r02

Au s 1 änder

54

arun

2

t3

21

517 245
2

16

12

16 15

5 804
352

37 955
209

9 t61r 068

2 313
211

il 146
21

5 9r4
726

5 676
351

35 580
208

8 857
r 058

2 32'l
216

4 014
20

5 528
7r 9

,l 403
785
52A
tl0

143
45

281
212
346
192
r5{

057
25

068
r06
021
980

44

5 455
45

3 120
211

2 111
2 030

l a4

55
5{

935
29

509
t08

t7 807
I 343

41
45

91

319
11

1 129
159

56
5'l

871
29

497
t08

16 612
1 300

47
45
95

2

309
11

1 231
136

63
3

124
I

716
I

500
l0

46
I

132
I

385
1

53
90

3
3

84 2229 416
36
83

80 549
9 424

3 039
239

I 364
r 33

9 159
70

7 613
52

saarland
Universität

2 9r8
415

3 989 2 560
1 48 154
500 I 80
r05 34

258
21

9
I

63
11

41
10

r89
35

20
I

:

l
59

I

2

I

l

41{
37
28

5

,r2945
25

017
105
978
93?

{l

167
I

112
162
t0

45
43

3

122

5t

5'l

12 10

r50
20

15
ll

I t35
{3

,198
23

l8

't8

:
,:

Zu sammen
dar.: Lehramt

246
32

rl5
12

245
32

rr5
t2

191
't 9l

l9l
19r

64

54

2't 9
32

219
32

97
t2
91
12

)1

,!
l
l

Fachhochschulen (ohne vervaltungsfachhochschule)

ve na I t ung s fa chhoch schu I e

253
l,l3
460
155

0r 2

130
21

150

8',l

698

1 193
r 3{

r 295
153

2 175

4r0
!9

r 52

8{
565

50
9

155
3

231

5,1

64

Ingen i
dar -

Kunst, Kunstwissenschaft ....
dar.: Lehramt

I n sg esilt
dar.: Lehrmt

euruissenschaften.
. Lehramt

56
54

2 165
29

869
140

19 85?r 332

47
45

241
2

{90
83

I 057
748

Hochschulen insgesilt

4 403
785
528
110

9r8
415
189

3 989 2 660
748 45,1

500 1 80
105 34

187
45

il3 0
212
315
't92
154

5 849
45

3 25{
211

2',t74
2 030

144

419
25

035
r05
978
931

41

63
17

l
59

I

2'l
2

I

l

41
10

2 561

r 089
105

r 024
980

44

175
I

112
162
l0

:
:

229

42

53
1

45
{3
l

l0

3t:

Deu t sche

zu6amren
I nsgesant

z u samne n darunter in
l. llochschulsen.

I nsqes reibl .I zus. eeib1.I

56
5,1

395
29

9l I
140
256
3't 5

41
45

2

521
83

I 605
171

-29-

161
20

15
ll

I 399
13

549
23

?1

5

0
{

2

20
I

9

2

:



2 TöbeIIen in ausführllche!§l1eiqClg
2.2 Deutsche und ausländlsche Studenten und Studienanfänger in Sonnerseßester 1988 nach Ländern,

Sochachularten und Fächergruppen

Ausländer
F ächergruppe,/S t ud i en bere i ch

bzu. angestrebte
Le hrant sprü fung

Sprach- und Kultureissenschaften.
dar -: Lehrant

Sport . -
dar. r Lehramt

Rechts-, tlirtschafts- und
So?ialBi ssenschaften .
dar.: Lehramt

Hathenatik, NaturHissenschaf ten .
dar.: Lehrmt

Humared izi n
Hunamedizin (ohne Zahnhedizin)
Zahnredizin

Veterinämedizin .....
A9rär-, Forst- und Ernährungs-

ui ssenschaften
dar. . Lehrmt

trgs
dar

26 123
3 57{
r r53I r25

15 571
2 420

{60
442

24 335
1 474
l 125
1 095

219
336
{45
{30

{{8
59
t2
12

2 388
t00

3S
3I

3s8
8{
l5
12

darunter iml. Hochschulsem.

Berl.in (t{eat)
Universitäten

24 845 l4 4453 414 2 335
r 125I 095

4{5
{30

530
1l

532
21

58{
509

75

8l

il6 9
1

t25
l0

237
205
3l
29

r55
5
,|

I

55
3

90

21
2

25
2

33{
r88
431
658
953
668

583
9l

22

103
4

I
I

30
2

3l
I

305
r83
471
584
580
116
404
849

r5 669
il5,l

11 121
I 304
7 500
5 381
I ll9
| 298

5 835
176

4 045
614

3 343
2 970

3't 3

820

67A
17

342
39

215
218

57

244
7

119
l8

I r8
95

2 144
231

r0 775
t8{

3 204
30

81 924
6 935

988
188

r 585
4l

I 8r0
21

35 626
3 979

I 858
228

I 259
l8r

2 928
30

75 593
6 166

909
188

I 350
il0

r 558
21

32 626
3 865

l3
ll

170
3

84
I

261
r84

286
3

2 5t 6
3

,r2

ieuruissenschaften
.: Lehrant . . ... ..

trunat, Kunstui ssenschaf t
dör - : Lehrilt

Z u sanme n
dar.: Lehramt

Spractr- und KuL turei ssensch af te n
Zusamren ..

Rectrts-, WiEtschafts- und
Sozialui ssenschaf ten .

Ingenieureissenschaften .......
trunst, Kunstrissenschaft . - -_.-dar-: Lehrilt

Zusamnen.
dar.: Lehrant .

Rechts-, wirtschafts- und
Sozialyi ssenschaf ten .

Itathenatik, Naturwi ssenschaf ten
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

e.i, ssensch a f t en
figenieureissenschaften . .. - .. .

Zusammen.

Recits-, Wirtschafts- und
Sozial.wi,ssenschaften . . -

euruissensqhaften.
. Lehrüt

Kunst, Kunstwissenschaf t
dar. i Lehrant

In s9 es ilt

r8 r99
455

r 3 253| 325
I 084
5 890
1 l9{
I 379

ö
8

22

o9

4
3
I

:
22't74236

I
, tr_

r 079
r04

9 231
159

3 000
'I 14

,2

6

6

5

6

t4

520
l0

202

l0
I

12
I

I
I

't4

526
525

4 297l 035

115
592

2 930r 035

359
r97
5,18
692
204
692

Theolog i sche Hochschul e

232 510 226
232 5r0 226

Kun s thochsc hul e

l{
14

t5
l5

124
s53

2 544
r 003
3 82tl 003

,t6
l9
83
l9

25
12

40
't2

5l
39

386
33

416
33

25

9

217
24

251
24

37 l5 2

Fachhochschu.l,en (ohne Versaltungsfachhochschulen)

3 07{
1 234

1 425
r68

2 861
't 044

r 349
129

318
18

r99
l5

213
r90

25

291
112

159
159

75

15

76
39 26

3

9

583
r 530
I 521

271
356

2 195

53 s 226
3 35r 3s3
7 801 2 057

t0
39

267

48

269
120

ll
l3

't 39

2

l8
53

2 326
2 326

1 211
1 211

2 J25
2 326

1 211
1 211Zusanmen .

Sprach- und Kulturuissenschaften

Sport ..
dar. r Lehrant

Rec*lts-, Wirtschafts- und
Sozi alri ssenschaf ten .

lrathenatik. Natunissenschaf ten .
dar.. Lehrant

Eumanmedizin
Hunannedizin (ohne Zahnmedizi.n)
Zahnnedizin

Veterinämedizin.....
Agrar-. Forst- und Ernährungs-ri ssenschaften

I ngeni
dar.

Venaltungsfächhochschulen

gochschulen insgesamt
21 249
3 57{
r 153
1 126

r5 809
2 420

460
442

697
9l
22
22

454
59
12
t2

2 404
100

38
3l

I 354
84

l5
12

57
5

I
I

17
3

l6
I

4
3
I

4

r3

r03
{
I
I

35
2

{0
I

24 314
455

14 4A1r 325
I 084
5 890l 194
I 379

22 580
454

12 765r 304
7 500
6 38rI 119
1 298

8 736
116

{ 175
674

3 343
2 970

313
820

9 305
183

4 639
5 8,1

3 580
3 115

40il
849

194
l'l

122
2t

584
509
14
8l

570
1

{54
t0

231
206
3l
29

I l8
95
23

l8
I

5r

202
t7

420
39

215
21a

51

533
1

194
l8

2 393
228

12 173
l8l

5 112
1 033

90 l5r
1 769

I 135
188

1 89',|
40

3 089
589

38 079
{ 533

90 :
't92 ,r_l4

6

Deutsche
I ns9 esant

zusammen darunter 1ml. Hochschulsen zu sammen

zus. ueibl.

dar.: Lehramt
r00

721
231
991
't84

r 3{
055
594
911

1 225
188

2 149
4l

3 458
7t3

{t 475
4 671

-30-

38
ll

451
7

r 30
20

3 245
203

't3
l2

't {53
I t5

334
3

2 A24
3

662
33

10 443
202

258
I

369
24

395
138

35
2

599
12

l8
I

22A
9

8



2 Tabellen in ausführlicher Gtiederunq
2.2 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger im Somnersenester l98g nach Ländern,

Hochschu],arten und Fächergruppen

AusI änder
Fäche rg rupIE,/S t ud i en bere i ch

bzr. angestrebte
Lehramt sprü fung

Sprach- und Kulturrlssenschaf ten.
dar.: Lehrant

Sport ..
dar.. Lehrilt

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaf ten -
dar.: Lehrilt

Mäthenatik, Naturwissenschaften,

241 381
54 I '17
l5 55,1'l 444

229 211 140 228
53 212 35 r8r
14 196 5 255
1 291 3 212

520
862

91
53

r8 15{
875
758
l5'l

683
585
r 94
52

10,18
3l
t0

I

Bundesqebiet
Un iversi täten

darunter inl. tlochschulsem

3 122
53

1 692
40

r 50 9r I
36 751
5 449
3 324

5 339
1 457

291
143

7 168
92

3 144
302

3 3 17
2 161

556

598
38

30
4

Humämedizin
tlumannedizin f "r,n" z"t n..äiiini
2ahnmedizin

231
4

178
14

96
83
12

5

921
230

738
t05
200
317
883

'14 I

8t 851
1 925

51 923
1 643

40 559
36 506
4 053
3 814

220
4

r69
l3
90
78
12

6

9't4
183

056
911
601
459
148

012

18 482
I 898

55 198
7 582

38 289
34 550
3 739
3 625

355
47

31 1

l{l
213
025
r88

10 947
41

9 682
128

5 593
4 858

135
435

3 379

2 725
5l

2 270
I 956

314
t88

594
3

611
4

216
185
3l

9

230
2

111
2

90
16
l4

3veterinämedizin
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

Bi ssensch a ft en

Ingeni eurei ssenscha ften
dar-: Lehramt

Kunst, Kunstwissenschaf t
dar- r. Lehramt

Sonstige Pächer und ungeklärt

21
1

99
I

27
4

421
261

509
859
0r0
8s8
299

25

587
929

978
027
097
55s
{88
281
158

14

23s
542

r45
254
9r5
838
628
184
r67

24

5r8
625

62'l
023
206
545
597
241

90
t3

598
155

144
14

368
10

582ltl

9 593
21

1 382

112
I

58 069
1 30{

891
l0

891
45

68
I

2l 5{0
787

9
1

1l

3

20
I

89
,|

25
4

9
1

l0

-31 -

1 282
7

65

,r]
56

4

t:

100
9

72
4

140
13

326
6

91
I

58
58

'1
,,:

5
5

29
23

9
9

35r ,:
o:

42
4

l6
3

358
53

2r 353
2 129

3l'l
99

dar.: Lehramt
Zusamnen

dar.: Lehramt
924

87
380
5{

865
85

7 932
2 530

307
305

3 079
2 210

282
28!

Gesant hoch schul e n

Sprach- und Kulturrissenschaf ten
dar- ! Lehramt

SlDEt.-.--..
dar. i Lehrant

Rechts-, wirtschafts- und
Sozialuissenschaften .
dar.: Lehrant

Hathenacik, Naturwissenschaf ten .
daE.: Lehramt

HuBanEd iz in
llumanmedizin (ohne zähnnedizin)

Agrar-, Porst- und Ernährungs-
ri saensch a f te n
dar.: Lehramt

Ingenieurui ssenschaf ten
dar. : Lehrant

funst. Kunsteissenachaf t
dar.: Lehramt

sonstige Fächer und ungeklärt ...
zusammen . ..

dar.: Lehramt ...

Sprach- und Kulturuissenschaf ten
dör-: Lehrant

Sport ..
dar.: Lehrilt

Rechts-, wirtschafts- und
Sozialuissenschaften -

Bathenatik, Naturei ssenschaf ten
dar.. Lehrant .. i....... ---..

Agrar-, Forst- und Ernährunga-
vi ssensch a f te n
dar-: Lehramt

Inge
da

nieurwissenschaften ...
r.: Lehrant

Kunst, Kunstsi ssenEchaf t
dar-: Lehramt

Z usamme n
dar.: Lehramt

Sprach- und Kulturwissenschaf ten
dar-: Lehrilt

Zusammen ..
dar.: Lehrant ..

12 446
3 802

629
6r9

1r 805 7 553
3 125 2 179

618 305
509 303

111
62

3
3

641
11

379
5l

2
2

54
4

l8
,|

25

1l
ll

ll
't0

162

053
l5

506
19

r58
r58

28 324
888

l2 558
I 686
2 401
2 401

9 859
383

3 r 35
911

r 064
I 05,1

261
8?3
952
661
249
249

9 533
311

3 038
959

r 005
I 005

112
t9
93
55

78
12

29
24

483
49

?10
56

59r
020

I
182
320

1 355
5l

21 '119
265

3 302I 671
I

80 332
8 861

469
49

2 514
55

l 543
r 008

I
26 122
5 241

1 521
5l

23 591
265

3 4r3
r 588

I
84 896
9 002

: 20

20

r35

ll

22
6

42
32

24
l8

651
222

3r3
119

I 8r2
3

lll
17

48
12

4 1060

5l
28

I
I

19

4 240
2 90r

499
{98

{ 150
2 851

495
494

ll5
102

5
5

Pädagog i sche llochschulen

3 028
2 242

28r
280

85
19

2

6
6

27
21

90
50

4
{

4
3

292
r83
618
578

20r
l3r
938
9r0

201
r3r
929
90 1

l0
, ,10

37

241
r79

r 595
1 555

285
286

31

1 398
1 385
I 249
5 789

I'heologi sche Hochschulen

289
289

11
3'1

{11
399
385
885

'15
16

2s2
239

49
{9

r 78
172

286
285

29
29

991
981

5 806
4 888

283
283

29
29

982
972

5 733
4 838

't3
l3

137
95

l3
't3

5

1t
l0

3 263
24

r 040
t4

3 058 1 012
I'l

3 058
21

r 012
14

r2l 3l 205

1

21,2

,1

De ut sche

darunter 1m
l. Hochschulsem zusuren

Insgesant
zusilnen

3 257
24

r 040
l4

l2l 3l 205 2l

0

I

9
9

73
50

:



2 Tabellen in ausführlicher Gliederunq
2.2 Deutsche und ausländische Studenten und studienanfänger in Sommersemester 1988 nach Ländern.

Hochschularten und Fächergruppen

Au sI änder
F ächer9 ruppe,/St ud i enbe re i ch

bzw. angestrebte
LehramEsprüfun9

Sprach- und RulLurui ssenschaf ten

Eundesgebiet
wissenschaf tliche tlochschulen zusanmen
152 962 248 270 l5r 82r 5 889
4l 58r 59 87r 40 9r5 r 658
7 038 15 909 5 841 307
3 9r0 I 396 3 855 r59

l9 r 00
I 003

173
155

l l lilt
665
197

55

I 784
41

30
4

I 08r
35
l0

I

darunEer inl. Hochschulsem

25

261
50
l5
I

330
87{
552
551

3 9r3r 003
102
58

Sport ..
dar. ! Lehramt

Rechts-. Wirtschafts- und
Sozialeissenschaften . ..
dar- ! t€hrilt

Uathemätik, Naturvissenschaf ten
dar.: Lehramt

Humamedizin
Eumanmedizin (ohne zahn;;;i;i;;
Zahmedizin

Veterinämedizin ......
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wi ssenschaften

Ingeni,euruissenschaften ......
dar-: Lehrilt

Kunst, Kunsteissenschaft .....
dar. r Lehramt

Sonstige Fächer und ungeklärtdar.: Lehramt
Insgesamt

dar. ! Lehrmt

Sprach- und Kultureissenschaf ten
Rec'hts-, wirtschafts- undSo?illrissenschaften .
IhgenieuEHi ssenschaf cen
iunst, Kunstuissenschaft . . .. ...

dar-: Lehrmt
Sonstige Fächer und ungeklärt ..där.. Lehramt

Zusammen . .
dar.: Lehrmt ..

Sprach- und Kulturwissenschaf ten.
Rechts-, Wirtschafts- und

Soz lalwi ssenschaften .
Hathematik, Naturwissenschaf ten .
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

fngenieuruissenschaften ...
Kunst, Kunstrissenschaft, -

Sonstige Fächer und ungeklärt
Z u sanne n

Spräch- und KuIturyi ssenschaf ten.
Rechts-. Wirtschafts- und
Sozialrissenschaften .

lrathenatik, Naturpissenschaf ten
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

si gsenscha ft en
Zusanmen . ..

Sprach- und Kulturuissenschaften.
dar.: Lehrmt

SIErt -...
dar.: Lehramt

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialri ssenschaf ten,
dar-: Lehrant

üathematik. NaturHissenschaf ten .
dar. ! Lehramt

EumaMedizin
Humannedizin (ohne Zahnnedizin)
Zahnmedizin

veterinämedizin . .. ..
Agrar-, Eorst- und Ernährungs-

ui ssenschaften

Ingenieuruissenschaf ten . ....
dar. ! Lehramt

Xunst, Kunstuissenschaft - -,,
dar.: Lehrilt

Sonstige Fächer und ungeklärt
dar.: Lehramt

Insgesamt
dar.: Lehramt

4r4
6,1

958
102

22 383
2 590

9 630
I il90

Kun sthoch schul, en
3'l 18

260
5

192
17

98
85
12

5

537
301

9t 4
359
507
124
883
1il8

91 921
2 439

5',t 995
9 530

ill 523
37 570
4 053
3 814

24A
5

182
11

92
80
12

6

522

604
200
8s6
708
148

012

215
406
155
452
295
555
739
625

7 350
't 21

3 214
394

3 3r7
2 161

555

2 439
55

r 357
192

I 213
r 025

t88

l2 015
66

l0 310
159

5 ?5r
5 0r5

135
436

705
33

83r
78

325
014
3l{
r88

612
4

649
20

220
r89
3l

9

241
3

r 89
5

9',|
11
l4

3

88
2

59
9

39
35

3

3

l0
I

t2

t9
5

39r
63

47
9

21

753
5il

23
I

121
2

3l
1

021
r03

243
601
231
r6{
834
945
300

25
r32
8{0

141
362
835
640
r70
288
159
l4

266
164

2l
I

'I lr
2

30
7

196
591
132
I '10
325
8,1 I

r68
24

157
298

3?9
35s
809
630
222
221
9l
l3

465
848

t55
23

390
16

700
219

I l0
t8
73

4

4r3
r40

1 447
l0

I I 505
24

| 506
l0{
132

I

62 975
1 542

368
1

1 027
t0

9{8
67
58

I
22 801

9r6

l0
I

l3

85

,r1

71
9

5{

o:

20

35 l9

115
t 212

l9 097
3 55r

35
3

21 215
3 55{

359
{76

9 720
2 126

l1
I

l0 585
2 127

124
I t91

r6 988
3 500

33
3

r8 970
3 503

3 3,1

453
8 549
2 091

tl
I

9 365
2 095

{18
55

l

5l
8l

2 109
5l

2

25
23

I l7l
32

455

Fachhochschulen (ohne Verwal,tungsfachhochschulen)
4 425 3 497 4 232 3 347 94 71

37

8

r5

2

193

3 !07
84

l2a

r 33

2

74
I

16
I65

r73
2S

121

743
,r:

3 235

5

{r9

2 245
5',|

1 220
32

r50 5

83 352
16 719

38 {{3
3 7r5

80 t 32
't 5 575

3? 144

3 '180

4 124
556

1 855
121

3 220
I lil3

1 299
235

r80
56

'16

l6

9 5r5
r5r 290
13 875

4t
219 21A

4 514
r8 391
7 959

l4
16 594

370
590
523

I

358

269
9 168

5{8
2

l4 543

ll
286

26
I

565

9 241 4 483
142 122 17 55,1 5

13 321 1 643
39 1{

264 515 13 615 r r
verwa I t ungs fa chhoch schu 1 en

19{ 138

9l
827
3r5

2 919

1

35
l4

33 05s
5l

1 4 'tA2

9

33 048 14 117
51 9

1 321

{l I

33 7r l
t8

14 947

r94

170
60r
199
164
805
196
315

28

276
394

r38

152

95 32

211 985
50 87{
l6 582
8 55r

166 6r5
il I 581
7 038
3 910

{l I

33 704

Hochschulen
252 690
59 871
r5 909
I 395

t8
1t 942

in sg esant
155 32{ilo 915

5 841
3 855

I 332 425

5 991
1 558

307
159

| 2 835
121

3 830
394

3 317
2 751

5s6

990
003
102
58

19 295r 003
773
t65

tt 292
665
197

55

I 789
41

30
4

I 085
35
l0

I

371
5

209
11

98
85
12

6

7t9
30r
584
369
601
724
883
448

{5 505
2 439

65 121
9 530

41 623
17 570,I 053
3 8r4

362
5

198
11

92
80
12

6

426
235
231
200
855
708
148

012

471

'10 6

554
452
295
556
739
525

4 128
55

I {94
192

r 213
I 025

r88

15 293
56

I I 453
1 69t

5 751
5 0t5

735
436

5 034
33

3 057
78

2 328
2 014

314
r88

196
4

705
20

220
189
3l

9

3r9
3

205
6

91
11
l4

3

32

)1

339
362
703
540
849
4t4
l8,l
t5

392
891

1 ,10
2

52
9
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